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CHRISTS OBERHESSISCHE WURSTSPEZIALITÄTEN

Über 
150 Jahre 
Qualität!

METZGEREIMETZGEREI

SONDERANGEBOTE vom: 19.10. – 24.10.20
Zungeblutwurst (1kg = 9,90) ................................500g 4,95   
Ahle Wurst (1kg = 17,90) ......................................... 500g 8,95
Gek. Rippchen (1kg = 7,90) ................................... 500g 3,95
Rinderbraten (1kg = 11,90) ...................................  500g 5,45

Eigene Schlachtung, schlachtfrisch 
verarbeitet, garantiert beste Qualität.
Besuchen Sie uns.
verarbeitet, garantiert beste Qualität.Täglich im Imbiss: 

Hausmannskost frisch 

für Sie zubereitet!
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Veranstaltungen der Stadt Homberg
Datum, Ort, Veranstaltung
24.10.2020
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Bauernmarkt
Stadt Homberg (Ohm)
unterhalb des Rathauses
28.10.2020
18:30 Uhr bis 21:00 Uhr
Nachtwächterführung
Stadt Homberg (Ohm)
Treff: Rathaus
Dauer: 2,5 Std.
Kosten: 8 €/Erw.
Die Führung ist mit allerlei Spezialeffekten gewürzt,  
ein „Templerschnaps“ ist inklusive.

Während der Gästeführung wird das Tragen eines Mund-Nasen-
Schutzes empfohlen. Werden bei der Führung geschlossene 

Räume betreten, so ist dort das Tragen eines solchen Schutzes 
Pflicht.

Die Zahlung der Teilnahmegebühr sollte kontaktfrei durch die 
Gäste erfolgen, da während der Führung keine Gegenstände 
weitergegeben werden dürfen. Möglich sind eine Überweisung 
vorab, kontaktlose Bezahlung in der Tourist-Info oder die Bezah-
lung vor Ort, indem abgezähltes Geld in die Kasse des Gäste-
führers gelegt wird.

Eine Voranmeldung ist aufgrund der besonderen Schutzmaß-
nahmen und Regeln, unter denen die Führung stattfindet, ge-
wünscht: 
Tourist-Info in der Buchhandlung, Frankfurter Straße 49, 
35315 Homberg (Ohm), Tel.: 06633-184-43, 
tourist-info@homberg.de

Veranstaltungen der Gemeinde Gemünden
22.10.2020
19:30 Uhr 28. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung

Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden
Gemeinde Gemünden (Felda)

26.10.2020
17:00 Uhr 7. öffentliche Sitzung des Seniorenbeirates

DGR Rülfenrod
Seniorenbeirat der Gemeinde Gemünden (Felda)

2020Veranstaltungen
Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr… 
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Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich �  184-34
Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Schlosser �  184-39/35
Steueramt:
Herr Schmitt �  184-36
Rechnungswesen:
Frau Reiß �  184-33
Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasserversorgung und Abwasserreinigung
Herr Rühl �  184-32
Gebäudemanagement, Energiemanagement
Herr Tost � 184-30
Bauleitplanung, Hochbau:
Herr Diegel� 184-38
Verwaltung städtischer Gebäude:
Frau Kraft � 184-31/44
Liegenschaften:
Herr Kratz � 184-46
Bauhof �  184-40
Mo. - Do �  07.00 - 16.00 Uhr
Fr. �  07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung �  0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße �  5551
Krabbelhaus Friedrichstraße �  5537
Kindertagesstätte Büßfeld �  5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden �  06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach �  1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege �  06641/977-420
Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt � 9110452
Stadtbrandinspektor � 212
Kläranlage �  06429/495
Schwimmbad �  9110040
Stadthalle �  12 18
Diakoniestation Ohm/Felda �  06400/959949-0
Familienzentrum � 184-42
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer �  5577
Bleidenrod - Herr Buch �  06634/917446
Büßfeld - Herr Beyer �  7456
Dannenrod - Herr Wagner �  0173/8625086
Deckenbach - Herr Reiß �  5372
Erbenhausen - Herr Österreich �  06635/961016
Gontershausen - Kein Ortsbeirat
Haarhausen - Herr Reinhardt �  7149
Höingen - Herr Gemmer �  7122
Homberg - Herr Christ � 1634
Maulbach - Herr Justus �  3959715
Nieder-Ofleiden - Herr de Haan �  06429/921752
Ober-Ofleiden - Frau Feyh � 5234
Schadenbach - Herr Lenhart �  5536
Schulen
Grundschule Homberg �  814
Gesamtschule Ohmtal � 5075
Pestalozzischule�  9110810

Sitzung des Haupt - und Finanzausschusses
Eine öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses findet am

Dienstag, 27.10.2020, 20:00 Uhr,
Homberg (Ohm), Stadthalle Homberg (Ohm),

Stadthallenweg 12
statt.
Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-

schlussfähigkeit, Einwendungen gegen die Tagesordnung
3. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene Einwendungen ge-

gen die Niederschrift der Sitzung am 13.02.2020
4. Teilnahme am Kommunalen Energieeffizienz-Netzwerk mit dem 

Zweckverband Oberhessische Versorgungsbetriebe (ZOV) als 
Netzwerkträger

5. Installation einer Ladestation für E-Fahrzeuge
(Antrag FW-Fraktion) - Drucksache Nr. 88
Errichtung von Ladestationen/Schnellladestationen für die Elek-
tromobilität
(Antrag SPD-Fraktion) - Drucksache Nr. 89

6. Haushaltskonsolidierung
7. Verschiedenes
Die Anzahl der Zuschauer ist aufgrund der Corona-Verordnung für die 
Stadthalle auf 60 Personen begrenzt. Bitte tragen Sie eine Mund-Na-
sen-Bedeckung und achten Sie auf die Einhaltung der Abstands- und 
Hygieneregeln.
Die Mund-Nasen-Bedeckung darf auf dem Sitzplatz abgenommen werden.

gez. Dr. Claus Gunkel
Ausschussvorsitzender

Haupt- und Finanzausschuss

Stadt Homberg
Wichtige Telefonnummern für Sie!

Notruf
Notruf/Polizei �  110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung �  112
Rettungsdienst �  06641/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst �  116 117
Polizeistation Alsfeld �  06631/9740
Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden �  06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Donnerstag: � von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von � 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von � 07.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen, aber telefonisch erreichbar
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden der Bürgermeisterin
Bürgersprechstunde: jeden 2. und 4. Montag im Monat i. d. R. von 16.30 
bis 18.00 Uhr sowie Termine nach Vereinbarung.

Auf Grund der empfohlenen Vorsichtsmaßnahmen zur Eindäm-
mung der Verbreitung des Coronavirus, ist die Stadtverwaltung 
geschlossen. Die Bürgersprechstunde erfolgt telefonisch.

Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Stadtverwaltung, Zentrale � 184-0
Telefax Hauptverwaltung �  184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung �  184-49
Telefax Bauhof � 911 04 56
Telefax Feuerwehr �  64149
Telefax Kläranlage �  06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße � 5558
Telefax Schwimmbad �  642305
Die Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Claudia Blum
Sekretariat:
Frau Deeg �  184-21
Frau Heidt-Kobek �  184-23
Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick �  184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
Tourist Information
Tourist-info@homberg.de �  184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann�  184-24
Standesamt, Gewerbeamt, Umwelt und Verkehr:
Herr Dluzenski �  184-25
Friedhofsverwaltung, Standesamt (Sterbefälle)
Herr Repp � 184-37
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher/ Frau Klaper �  184-29/26
Personalwesen:
Frau Mergner �  184-27
Frau Jarkow�  184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Myska �  184-51
EDV, Feuerwehrsachbearbeitung:
Herr Pfeil � 184-41
Zulassungsstelle:
Frau Claar �  184-48
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Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 �  96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod
Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 �  75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod
Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 �  51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden
Schiedsmann
Klaus Kirbach
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung unter:�  06633/7849

Öffnungszeiten der Spiel- und Lernstube Homberg
für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag �  15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00 
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder kleinmeiches@
web.de
Auskunfts- und Beratungsstelle Marburg der Deutschen Renten-
versicherung, „Alte Hauptpost“, Zimmermannstraße 2, mit weiteren 
Öffnungszeiten, Tel.: (06421) 8041000.

Öffnungszeiten  
der Stadt- und Schulbibliothek

(Gesamtschule, Homberg)
(In den Schulferien geschlossen)

Dienstag 12:00 Uhr bis 17:30 Uhr
Mittwoch 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitag 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Die Bibliothek ist zu diesen Zeiten für den Publikumsverkehr geöffnet.
Bitte denken Sie daran, die Hygiene- und Schutzmaßnahmen einzuhal-
ten und einen Mund-Nasenschutz zu tragen.
Sie können sich neuerdings auch im Internet unter https://0010.
hebib.de über unser Medienangebot informieren!

Öffnungszeiten der 
Kompostierungsanlage „Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ist jeweils mittwochs von 17:00 
bis 19:00 Uhr und samstags von 10:00 bis 12:00 Uhr zur Anlieferung von 
kompostierbarem Pflanzen- und Grünabfall geöffnet.
Die Annahme erfolgt kostenfrei.
Ab dem 26.10.2020 gelten zur Anlieferung von kompostierbarem Pflan-
zen- und Grünabfall folgende geänderte Öffnungszeiten:
Mittwoch geschlossen
Samstag 10:00 bis 12:00 Uhr

Diakoniestation Ohm Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag – Freitag von 8.00 – 15.00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0, Fax. 06400 959949-9
Bürosprechzeiten Homberg/Ohm
Montag - Freitag 7.00 – 11.00 Uhr

und 12.00 – 14.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung

Tel. 06633 5555, Fax. 06400 959949-9

Öffnungszeiten  
„Museum im Alten Brauhaus“

Brauhausgasse
Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter�  Tel.: 06633/184-0 oder 7505

Corona-Kontakt- und 
Betriebsbeschränkungsverordnung

Die von der Hessischen Landesregierung am 07.05.2020 erlassene Ver-
ordnung zur Beschränkung von sozialen Kontakten und des Betriebes 
von Einrichtungen und von Angeboten aufgrund der Corona-Pandemie 
erlassen wurde erneut geändert:
ab dem 19. Oktober 2020 sind private Veranstaltungen mit geselli-
gem Charakter (Feiern) mit einer Teilnehmerzahl von mehr als 50 
Personen untersagt.
Sämtliche Verordnungen des Landes Hessen finden Sie im Internet 
unter corona.hessen.de.
Regelungen für Zusammenkünfte und Veranstaltungen
Zusammenkünfte sind nur erlaubt, wenn
•	 durch geeignete Maßnahmen, insbesondere durch Steuerung der 

Besucherzahlen, sichergestellt wird, dass der gebotene Mindest-
abstand von 1,5 Metern bei Begegnungen mit anderen Personen 
und zwischen Gruppen von höchstens zehn Personen, ausge-
nommen zwischen Angehörigen des eigenen und eines weiteren 
Hausstandes, eingehalten werden kann, sofern keine geeigneten 
Trennvorrichtungen vorhanden sind,

•	 die Teilnehmerzahl 250 nicht übersteigt oder die zuständige Be-
hörde ausnahmsweise eine höhere Teilnehmerzahl bei Gewähr-
leistung der kontinuierlichen Überwachung der Voraussetzung 
gestattet,

•	 in geschlossenen Räumen Zuschauerplätze eingenommen 
werden, eine personalisierte Sitzplatzvergabe erfolgt, wobei 
jeweils zehn Personen oder Angehörige des eigenen und ei-
nes weiteren Hausstandes nebeneinander sitzen dürfen, zu 
anderen Personen oder Gruppen ist der Mindestabstand von 
1,5 Metern zu wahren,

•	 Name, Anschrift und Telefonnummer der Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer zur Ermöglichung der Nachverfolgung von Infek-
tionen von der Veranstalterin oder dem Veranstalter erfasst wer-
den; […],

•	 geeignete Hygienekonzepte entsprechend den Empfehlungen 
des Robert Koch-Instituts zur Hygiene, Steuerung des Zutritts und 
der Vermeidung von Warteschlangen getroffen und umgesetzt 
werden und

•	 Aushänge zu den erforderlichen Abstands- und Hygienemaßnah-
men gut sichtbar angebracht sind,

Grundsätzlich erlaubt die Verordnung die Vermietung der städti-
schen Gebäude für private Feiern. Die Besucherzahl wird jedoch 
durch die vorhandenen Raumgrößen begrenzt.
Für die öffentlichen Gebäude der Stadt Homberg (Ohm) ergeben 
sich ab dem 19. Oktober 2020 folgende maximale Besucherzahlen 
für private Veranstaltungen:

Stadtteil Gebäude Größe Saal
in m²

Maximale Anzahl 
der Besucher

Appenrod DGH 100 33

Bleidenrod DGH 50 16

Büßfeld DGH 100 33

Dannenrod DGH 90 30

Deckenbach DGH 100 33

Erbenhausen DGH 110 36

Gontershausen DGH 60 20

Haarhausen DGH 50 16

Homberg Stadthalle 290 50

Höingen DGH 55 18

Maulbach DGH 100 33

Nieder-Ofleiden DGH 80 26

Ober-Ofleiden MGH 120 40

Schadenbach DGH 110 36

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für behinderte 

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine 
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang 
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 �  91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)
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Schutzmann vor Ort
Verantwortlicher Schutzmann vor Ort in Homberg (Ohm) ist Polizeiober-
kommissar Andreas Georg von der Polizeistation Alsfeld. Er wird von 
Polizeioberkommissarin Alexandra Jöckel unterstützt, um so eine noch 
größere Erreichbarkeit für die Bürger zu ermöglichen.
Die Schutzleute bieten bei Bedarf für die Bürgerinnen und Bürger 
Sprechstunden im Familienzentrum in der Frankfurter Str. 1 an.
Kontakt: E-Mail: schutzmann-homberg@polizei.hessen.de, Tel.: 
06631/974-0

Landhaus Pletschmühle jetzt mit 
Hofladen – in Zeiten von Corona 

das Beste daraus gemacht
Das Landhaus Pletschmühle hatte wie alle Gastronomiebetrieb stark 
unter der Corona-Pandemie gelitten, zuerst die komplette Schließung, 
dann die sehr eingeschränkten Betriebsmöglichkeiten. Da mussten neue 
Ideen her. Zum Glück gab es noch die vielen Wanderer. Der erste Schritt 
war schnell umgesetzt: statt des klassischen Restaurantsbetriebs setzte 
das Ehepaar auf Selbstbedienung und weitete die Sitzmöglichkeiten im 
Außenbereich aus. So entstand eine attraktive Jausenstation, die am 
Wochenende von vielen Wanderern gut angenommen wurde. Passend 
dazu wurde die Speisekarte umgestellt und vor allem wandergerechte 
Snacks und Gerichte angeboten. Auch Bürgermeisterin Blum kehrte 
im Frühsommer in der Jausenstation ein und Karina Schepp nutzte die 
Gelegenheit zum Gespräch. Dem Austausch über die Möglichkeiten, 
die ein Hofladen bietet und den Hinweisen, wie das Projekt BULE des 
Vogelsbergkreises genutzt werden könnte, folgten schnell Taten und 
so konnten Karina und Klaus Schepp kürzlich im kleinen Rahmen zur 
Eröffnung des Hofladens einladen. Mit einem abgewandelten Gedicht 
erklärte Karina Schepp Anlass und Idee für den Hofladen: „Ja unten aus 
dem Vogelsberg, da komm ich her und ich muss euch sagen, mir gefällt 
das Landleben sehr. Durch Funk und Fersehen wurde man informiert, 
dass nun Corona unser Leben regiert: Unsere Speisegaststätte wurde 
dicht gemacht, es wird nicht mehr gesungen und gelacht. Doch wir haben 
das Beste daraus gemacht.“ Karina Schepp berichtete, dass Sie schon 
lange den Wunsch eine Hofladens gehegt habe und jetzt die Zeit genutzt 
habe, um sich diesen Wunsch zu erfüllen.
Dass das Ehepaar Schepp das Beste aus der schwierigen Situation 
gemacht hat, davon konnten sich die Gäste ein Bild machen und zeigten 
sich allesamt begeistert von dem mit viel Herz eingerichteten Hofladen, 
der seinen Namen „Hofladen Geschmack mit Herz“ zu Recht trägt. Bür-
germeisterin Claudia Blum beglückwünschte Karina und Klaus Schepp 
zu der guten Idee und dem gelungenen Hofladen und wünschte viel 
Erfolg: „Es hat mich sehr beeindruckt, wie schnell, Sie liebe Frau Schepp, 
die Idee umgesetzt haben. Der Hofladen ist sehr gelungen und ich wün-
sche Ihnen viel Erfolg.“
Michael Metz und Birgit Behle gratulierten vom Gewerbeverein herz-
lich und freuten sich, dass ein weiteres kleines Einzelhandelsgeschäft 
entstanden ist.
Im gut sortierten Hofladen finden sich saisonale und regionale Produk-
te der Pletschmühle wie auch von anderen Direktvermarktern aus der 
Region, vor allem prämierte Vogelsberger Original Produkte. Zu jeder 
Jahreszeit wird das Angebot vielfältig angepasst und liebevoll dekoriert. 
Im Hofladen kann man sich mit Käse, Marmelade, Honig, Butter, Grie-
benschmalz, Rapsöl, Eiern, Nudeln, Chutneys und vielerlei Produkten 
rund um den Apfel wie zum Beispiel Apfelbalsamico eindecken oder 
auch Geschenkkörbe und praktische Geschenktüten erwerben. Geöffnet 
haben Hofladen und Jausenstube Freitag und Samstag von 13 bis 17 
Uhr und am Sonntag von 15 bis 17 Uhr.

Karina Schepp und Bürgermeisterin Blum schneiden das Band zur Eröff-
nung des Hofladens „Geschmack mit Herz“ durch. © Schepp

Informationen zur Müllentsorgung:
Nichtentleerung Müllgefäße

Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende 
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06659) 9788-88;
Gelbe Tonne:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06659) 9788-88;
Biomülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06659) 9788-88;
Papiertonnen:
Firma Veolia Umweltservice, � Tel.: (06641) 9180-10;
Sperrmüllabfuhr:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06659) 9788-88;

Neubestellung oder Rückgabe 
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die 
Entsorgungsfirma Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH statt. Bitte mel-
den Sie sich unter der Tel.: (06659) 9788-88.

Sperrmüllanmeldung
Auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96, 36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20)
Per E-Mail: info[at]zav-online.de
Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.30 Uhr - 12.00 Uhr Ihre 
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt. Die Terminbenachrich-
tigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per Telefon oder E-Mail zu.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft

Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg 
(Ohm) werden jeden ersten Montag im Monat nur zwischen 16.00 
Uhr und 18.00 Uhr Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur 
Entsorgung entgegen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der Termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können, 
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge 
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und 
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden 
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
•	 Leuchtstoffröhren,
•	 Gasentladungslampen,
•	 Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
•	 Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
•	 Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke) 
eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
„Vogelsberger Lebensräume“

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung un-
ter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van den Berg.

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei 
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Alsfeld, Ludwigsplatz 5.
Ansprechpartnerinnen
Sonja Staubach, � Tel: 06641 977-2095
Naomi Hedrich,�  Tel: 06641 977-2096
Claudia Vaupel, � Tel: 06641 977-2097
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de
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Grußwort des Hessischen  
Ministerpräsidenten Volker Bouffier zur 

Haus- und Straßensammlung des Volksbunds 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge

Vor 75 Jahren endete der Zweite Weltkrieg. Es waren Millionen Tote, 
die nach diesem vom nationalsozialistischen Deutschland begonnenen 
Krieg zu beklagen waren.
Was Krieg, Hass und Gewalt bedeuten, das ist an Kriegsgräberstätten 
auch heute noch unmittelbar zu erfahren. Kriegsgräber sind uns Orte 
des Gedenkens und der Mahnung. Sie sind eine andauernde Lehre, 
sich für Frieden und Völkerverständigung einzusetzen und aufzustehen 
gegen Krieg, Rassismus und Fanatismus. Dieses Gebot bleibt unver-
ändert aktuell.
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge leistet einen wichtigen 
Beitrag für die Völkerverständigung und gegen Gewaltherrschaft. Als in-
ternational vernetzte humanitäre Organisation wendet er sich mit seinen 
Zielen nicht zuletzt an junge Menschen aus ganz Europa, sich mit der 
deutschen und europäischen Geschichte auseinanderzusetzen.
Ich würde mich freuen, wenn die Haus- und Straßensammlung des 
Volksbunds und das weltweite Bemühen, das Gedenken an die Opfer 
von Krieg und Gewaltherrschaft zu wahren, auch in diesem Jahr die 
Unterstützung vieler fände.

Volker Bouffier
Hessischer Ministerpräsident

Dr. Wolfgang Seim zum Obmann für 
historische Grenzsteine ernannt

Gemeinsam für den Schutz historische 
Denkmäler in Homberg (Ohm)

Fulda, 30. September 2020. Dr. Wolfgang Seim wurde zum Obmann 
für historische Grenzsteine im Gebiet Homberg (Ohm) bestellt. Die 
Ernennungsurkunde überreichte Stefan Hof, Abteilungsleiter Geo-
basis Vermessung des Amtes für Bodenmanagement (AfB) Fulda im 
Auftrag des Hessischen Landesamtes für Bodenmanagement und 
Geoinformation mit den Worten: „Wir brauchen Menschen wie Sie, 
die sich für den Erhalt solcher Kulturdenkmäler einsetzen, damit 
sie für die Zukunft erhalten bleiben“.
Obmann für historische Grenzsteine - darunter kann man sich zunächst 
wenig vorstellen. Wie kommt man eigentlich zu diesem außergewöhn-
lichen Ehrenamt? Dr. Wolfgang Seim war als Physiker bis vor kurzem 
in der Softwareentwicklung und Qualitätssicherung tätig. Das Interes-
se des 69jährigen Allrounders aus dem Homberger Stadtteil Maulbach 
galt aber schon früh den geschichtlichen Themen. Von seinem Wohnort 
aus beschäftigte er sich eingehend mit der Heimatgeschichte der Stadt 
Homberg. Schon vor 30 Jahren fand er seinen ersten Grenzstein in der 
Schlucht des Meisenbachs. Er trägt die Nummer 24 und die Aufschriften 
HW und SW sowie die Jahreszahl 1779. Der Stein aus Quarzit, der für 
die historische Grenze zwischen dem Herrschaftlichen Wald und dem 
sogenannten Schenckenwald steht, hat ihn schon aufgrund seiner gewal-
tigen Größe beeindruckt und ist noch heute als Gemarkungsgrenzstein 
zwischen Homberg und Maulbach gültig.
Genau an diesem Stein sollte heute auch seine Ernennung zum Ob-
mann für historische Grenzsteine erfolgen. Seim erinnert sich: „Dieser 
Stein hat mich nachhaltig beeindruckt und fortan mein Interesse für die 
Geschichten, die hinter den historischen Steinen stehen, geweckt.“ Bis 
heute hat er bereits fünfzig Steine gefunden und aufgesucht. Dabei 
waren ihm die Beschäftigten von Hessen Forst und dem städtischen 
Bauhof immer eine große Hilfe. Gleichfalls hat er mit dem verstorbenen 
Obmann Habermehl und dem Obmann Ulrich Beyenbach aus Alsfeld, 
der im Berufsleben Geometer beim AfB Marburg war, eng zusammenge-
arbeitet. Dieser erläutert, dass die Arbeit der etwa 70 Obleute in Hessen 
eine große Bedeutung habe, da die tausend historischen Grenzsteine, 
um die sich kümmerten, schon oft hunderte von Jahren als Zeitzeugen 
überdauert hätten. Auch für den Denkmalschutz sei Seim ein wichtiger 
Ansprechpartner, so Bezirksarchäologe Andreas Thiedmann.
Bürgermeisterin Claudia Blum freut sich, dass Dr. Seim sich dieser 
bedeutenden Aufgabe im Stadtgebiet annimmt, denn die historischen 
Denkmäler seien auch ein Stück Heimatgeschichte. Hessen Forst un-
terstütze ebenfalls die Erhaltung historischer Grenzsteine und die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter seien bestrebt, im Rahmen der forstlichen 
Bewirtschaftung diese zu erhalten, hebt Christof Croonenbrock in seiner 
Rede hervor.
Dr. Seim will die Grenzsteine in Homberg (Ohm) nun genau dokumen-
tieren, analog und digital und sich falls nötig für ihre Instandsetzung 
einsetzen. Viele Steine im Vogelsbergkreis sind durch Veränderungen 
in der Landschaft bereits verschwunden oder zerstört worden aber auch 
durch private Sammelleidenschaft gefährdet. Deshalb müssen sie nicht 
nur aus rechtlichen, sondern auch aus kulturhistorischen Gründen be-
sonders geschützt werden.
Wer Interesse an der Arbeit mit historischen Grenzsteinen im Landkreis 
Fulda oder Vogelsbergkreis hat oder Hinweise zu Grenzsteinen geben 
kann, kann sich beim Ansprechpartner für historische Grenzsteine, 
Bernd Kaiser, unter 0661 8334-1114 oder bernd.kaiser@hvbg.hessen.
de melden. Unterstützt werden die Obleute durch die regional zustän-
digen ÄfB, das Landesamt für Denkmalpflege Hessen sowie durch den 
Verein zur Pflege historischer Grenzmale Hessen e. V.

Karina Schepp vor einem der mit viel Liebe eingerichteten Regale.  
© Blum/Stadt Homberg (Ohm)

Michael Metz und Birgit Behle gratulieren Karina und Klaus Schepp zur 
Eröffnung des Hofladens. © Blum/Stadt Homberg (Ohm)

Haus- und Straßensammlung 
des Volksbundes Deutsche 

Kriegsgräberfürsorge
vom 24. Oktober bis 22. November 2020

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
als Landrat des Vogelsbergkreises habe ich auch in diesem Jahr die 
Schirmherrschaft für die Haus- und Straßensammlungen des Volksbun-
des Deutsche Kriegsgräberfürsorge übernommen und rufe die Bürgerin-
nen und Bürger zur Hilfsbereitschaft auf. Unter dem Motto „Kriegsgräber 
erzählen Geschichte(n)“ finden in der Zeit vom 24. Oktober bis 22. No-
vember bundesweit Sammlungen statt.
Neben der Pflege und dem Erhalt von Kriegsgräberstätten im ln- und 
Ausland setzt sich der Volksbund auch für Projekte in der Kultur- und 
Bildungsarbeit ein, um das Gedenken an die Opfer der Kriege auch für 
nachwachsende Generationen zu bewahren und für ein friedenspoliti-
sches Engagement zu sensibilisieren. Er vermittelt dabei die Werte der 
Menschenrechte, der Demokratie und des Friedens und setzt sich mit 
Extremismus, Nationalismus und den Formen von Gewalt auseinander.
Für diese ihm von der Bundesregierung übertragene staatliche Aufga-
be benötigt der Volksbund ehrenamtliches Engagement und finanzielle 
Unterstützung.
Den Städten und Gemeinden des Vogelsbergkreises danke ich herzlich 
für die Unterstützung in ihrem Zuständigkeitsbereich. Ein besonderer 
Dank gilt dabei den zahlreichen Helferinnen und Helfern sowie den Verei-
nen und Verbänden, die sich aktiv an den Sammlungen beteiligen. Ihnen, 
den Bürgerinnen und Bürgern, danke ich für Ihre Aufgeschlossenheit und 
Spendenbereitschaft. Wenn Sie Geld spenden möchten, dies jedoch 
lieber per Überweisung tun möchten, können Sie diese Spende an die 
folgende Bankverbindung richten:
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., 
Spendenkonto: Commerzbank
Kassel, IBAN: DE23 5204 0021 0322 2999 00, BIC: COBADEFFXXX.
Mit freundlichen Grüßen

Manfred Görig
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Folgende Abfälle können bei der Sammlung 
abgegeben werden:

Abfälle rund ums Auto
•	 Abschmierfette
•	 Verunreinigtes Benzin, verunreinigter Dieselkraftstoff - Bremsflüs-

sigkeiten
•	 Frostschutzmittel
•	 Kaltreiniger
•	 Ölfilter
•	 Unterbodenschutz

Heimwerker-/Hobbychemikalien
•	 Abbeizer
•	 Fotochemikalien
•	 Holzschutzmittel
•	 Klebstoffe
•	 Flüssige Lacke und Farben (keine Dispersionsfarben)
•	 Laugen und Säuren
•	 Lösungsmittel (Terpentin, Terpentinsatz, Xylol, etc.)
•	 Rostschutzmittel

Gartenchemikalien
•	 Düngemittel
•	 Unkraut-/Schädlingsbekämpfungsmittel

Haushaltschemikalien
•	 Desinfektionsmittel
•	 Entfärber, Fleckenentferner
•	 Entkalker
•	 Mottenschutzmittel
•	 Reinigungsmittelreste (Sanitär-/Backofenreiniger, etc.)

Ölhaltige Festabfälle
•	 Ölbinder
•	 Ölfilter
•	 Ölgetränkte Lappen und Putzwolle (tropfend)

Sonstiges
•	 Gifte und Laborchemikalien - PCB-haltige Kondensatoren - Queck-

silberthermometer
•	 Quecksilberhaltige Schalter - Teilentleerte Spraydosen
•	 Altmedikamente

Keine Annahme von:
Leuchtstoffröhren/Gasentladungslampen
Privatpersonen können diese kostenlos direkt am Entsorgungszentrum 
Vogelsberg abgeben.
Telefon: 06638-1249
Gewerbliche Mnegen bei der Sammelstelle von www.lightcycle.de

Batterien
Rückgabe bei der Stadtverwaltung, Handel oder dem Entsorgungszen-
trum Vogelsberg (keine Annahme von Lithium über 500 g).

Autobatterien
bitte über den Handel oder einen Schrotthändler abgeben.

Bitte beachten Sie:
•	 Dispersionsfarben und ausgehärtete Lacke sind Restabfälle
•	 Nach der Altölverordnung sind Tankstellen, Werkstätten und Ge-

schäfte verpflichtet, Altöl zurückzunehmen (bei Vorlage des Kauf-
beleges kostenlos, ohne Beleg kostenpflichtig)

•	 Nach der Batterienverordnung ist der Handel verpflichtet, Batterien 
zurückzunehmen. Geschäfte bieten Abgabemöglichkeiten an

Mengenbegrenzung und Kosten
•	 Pro Person maximal 100 kg
•	 Pro Behälter maximal 20 Liter
•	 Gewerbliche Anlieferer haben 5,50 € je kg zu zahlen, für Privatper-

sonen wird die Anlieferung nicht berechnet

Ab sofort werden am Sammelfahrzeug wieder Altmedikamente von Pri-
vatpersonen entgegengenommen. Die Vereinbarung mit der Landesapo-
thekenkammer, dass Apotheken Altmedikamente zurücknehmen, gilt 
nicht mehr. Altmedikamente sind zwar zumeist Restabfall und dürfen 
auch so entsorgt werden, sollten aber wegen der Inhaltsstoffe aus dem 
Hausmüll heraus gehalten werden. Daher nimmt der ZAV am Sammel-
fahrzeug solche Medikamente an. Einige Apotheken bieten diesen Ser-
vice auch weiterhin an. Fragen Sie daher nach.
Die Annahme der wegen gefährlicher Reaktionen stets getrennt zu 
verwahrenden Sonderabfälle kann nur in verschlossenen Gebinden - 
möglichst in Originalbehältnissen belassen - von maximal 20 Liter Be-
hältervolumen erfolgen. Ausgenommen hiervon sind Dispersionsfarben.
Um die Sonderabfall-Kleinmengensammlung von unnötigem Verpac-
kungsmaterial zu entlasten, sind insbesondere Pflanzenschutzmittel-
behältnisse nach deren Entleerung und anschließendem Reinigen auf-
zuschneiden und in den „Gelben Sack“ zu geben. Das dabei anfallende 
Spülwasser bitte wieder im Pflanzenschutz ordnungsgemäß verwenden.
Sauber entleerte, tropffreie und spachtelreine Weißblechbehälter sollten 
nach ihrem Verpressen dem Altwarenhändler angeboten bzw. mit Haus- 
oder Sperrmüll beseitigt werden. 
Behältnisse mit ausgehärteten Farbresten gehören in die Gelbe Tonne, 
wenn Sie die Rückstände entfernen können. Sollten sich die ausge-
härteten Farbreste nicht vom Behältnis trennen lassen, sind sie dem 
Restmüll zuzuordnen.

Dr. Wolfgang Seim wurde zum Obmann für historische Grenzsteine in 
Homberg (Ohm) ernannt.

Nachtwächterführung am 28. Oktober
Am Mittwoch, 28. Oktober, um 18:30 Uhr wird der Homberger Nacht-
wächter wieder seine Gäste durch die Stadt begleiten.
Unser Nachtwächter führt Sie mit seinem Gehilfen durch die abendliche 
Stadt und unterhält Sie mit lebendigen Anekdoten aus dem Mittelal-
ter. Die Führung ist mit allerlei Spezialeffekten gewürzt, ein „Templer-
schnaps“ ist inklusive.
Dauer der Führung: 2,5 Std.
Preis der Führung pro Person: 8,- € inkl. 1 Gläschen Templer-Schnaps
Während der Gästeführung wird das Tragen eines Mund-Nasen-Schut-
zes empfohlen. Werden bei der Führung geschlossene Räume betreten, 
so ist dort das Tragen eines solchen Schutzes Pflicht.
Die Zahlung der Teilnahmegebühr sollte kontaktfrei durch die Gäste 
erfolgen, da während der Führung keine Gegenstände weitergegeben 
werden dürfen. Möglich sind eine Überweisung vorab, kontaktlose Be-
zahlung in der Tourist-Info oder die Bezahlung vor Ort, indem abgezähl-
tes Geld in die Kasse des Gästeführers gelegt wird.
Eine Voranmeldung ist aufgrund der besonderen Schutzmaßnah-
men und Regeln, unter denen die Führung stattfindet, erwünscht:
Tourist-Info in der Buchhandlung, Frankfurter Straße 49, 35315 
Homberg (Ohm), Tel.: 06633-184-43, tourist-info@homberg.de

Hombergs Nachtwächter Hartmut Kraus, (c) Andreas Purr

Sondermüll-Kleinmengensammlung
Der Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis (ZAV) in Lauterbach, 
Am Graben 96, führt am Samstag, den 07.11.2020 wieder eine Sam-
melaktion zur Beseitigung von Problemabfall aus Haushalten, Kleinge-
werben und Schulen durch. Das Sammelfahrzeug steht
von 09.00 Uhr - 13.00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus, Güntersteiner 
Weg 4 in Homberg
zur Entgegennahme von Sonderabfällen bereit. Anliefern können Sie 
Abfälle, die gesundheits- und umweltgefährdend sind und daher nicht 
in die Mülltonne oder ins Abwasser gehören.
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Meldungen der Vereine  
der Stadt Homberg (Ohm) für den 

Veranstaltungskalender 2021
Eine vorausschauende Veranstaltungsplanung ist in diesen Corona-
Zeiten nicht einfach. 
Sollten Sie dennoch bereits Veranstaltungen für das Jahr 2021 planen, 
können Sie diese Termine für den Veranstaltungskalender der Stadt 
Homberg (Ohm) bis zum 02.11.2020 an Fr. Dr. Bick, 
E-Mail: abick@homberg.de, Tel.: 06633-184-22, melden.
Vor Weihnachten wird dieser Kalender in der jährlichen Bürgerinfo der 
Stadt abgedruckt werden und erscheint dann im neuen Jahr auch auf der 
städtischen Homepage. Dort kann er laufend angepasst werden, wenn 
sich in Ihren Planungen Veränderungen ergeben sollten.
In der Bürgerinfo wird auch das Vereinsregister der Stadt Homberg 
(Ohm) abgedruckt werden, das unter https://www.homberg.de/de/le-
ben/sport-freizeit/vereine veröffentlicht ist. Sollten Sie dort bisher nicht 
gemeldet sein, können Sie das Formular zur Meldung ebenfalls bei Fr. 
Dr. Bick erhalten.

Verabschiedung von Gerlinde Bleul 
in den Ruhestand

Nach über 26 Jahren bei der Stadt Homberg (Ohm) endete das langjähri-
ge Beschäftigungsverhältnis von Gerlinde Bleul am 31.08.2020 mit dem 
Eintritt in den Ruhestand. Seit 1994 war sie als Erzieherin und Leitung 
in der Kindertagesstätte Büßfeld tätig.
Frau Bleuls Arbeit war in all diesen Jahren eine verlässliche Bezugsper-
son für Eltern und Kinder und eine gute Kita-Leiterin die sich besonders 
durch eine ausgeglichene und herzliche Art auszeichnete. Bei Eltern und 
Kolleginnen war sie anerkannt und sehr beliebt.
Bürgermeisterin Claudia Blum verabschiedete Gerlinde Bleul nun zu-
sammen mit Christiane Enders-Pfeil aus dem Personarat der Stadt in 
offiziellem Rahmen im Homberger Rathaus. Gemeinsam wünschten 
sie Frau Bleul für den wohlverdienten Ruhestand alles Gute vor allem 
Gesundheit und Zufriedenheit.
„Ich danke Frau Bleul für die in den vielen Jahren geleistete Arbeit für 
die Stadt Homberg, die sie zuverlässig und mit viel Achtsamkeit gegen-
über den Kindern ausgeübt hat.“, sagte Bürgermeisterin Blum bei der 
Verabschiedung und bedankte sich herzlich mit einem kleinen Geschenk 
bei ihr.

Bürgermeisterin Claudia Blum (li) und Christiane Enders-Pfeil aus dem 
Personalrat der Stadt (re) verabschiedeten Gerlinde Bleul in den Ruhe-
stand, © Deeg/Stadt Homberg (Ohm)

Bitte geben Sie den Sonderabfall persönlich beim „Verantwortlichen Per-
sonal“ am Sammelfahrzeug ab. Bei Verhinderung können auch Dritte, 
die dann über den Inhalt genauestens zu informieren sind, beauftragt 
werden. Die Sonderabfälle sollten beschriftet sein. Das Personal ist an-
gewiesen, die umseitig genannten Sammeltermine (Standort, Standzeit) 
genau einzuhalten. Sollte dennoch einmal eine Verzögerung eintreten, 
warten Sie bitte am Einsammelort.
Keinesfalls darf Sonderabfall unbeaufsichtigt abgestellt werden, 
der dann eine ernstzunehmende Gefahr für Kinder darstellt und 
vom Sammelfahrzeug nicht mehr anzunehmen ist.
Den Weisungen des „Verantwortlichen Personals“ am Sammelfahrzeug 
ist Folge zu leisten. Für Schäden, die beim Andienen des Sonderabfalls 
entstehen, kann keine Haftung übernommen werden.
Wenn Sie noch Fragen haben, rufen Sie bitte beim ZAV, Telefon 
06641/9671-0 an, der Ihnen zu weiteren Auskünften gerne zur Verfü-
gung steht.

Breitbandausbau in den Homberger 
Ortsteilen Appenrod, Dannenrod und 

Erbenhausen abgeschlossen
„Die GöTel GmbH hat ihre Versprechungen gehalten und den Ausbau 
der drei Stadtteile ab dem 23. Juni in Rekordgeschwindigkeit realisiert“ 
erklärte Bürgermeisterin Claudia Blum und bedankte sich bei allen Be-
teiligten.
„Ohne die gute Zusammenarbeit mit Bürgermeisterin Claudia Blum, 
der Bauabteilung und den Ortsbeiräten der drei Stadtteile, wäre das 
nicht möglich gewesen“, ergänzte Lorenz Keil von der GöTel GmbH und 
sprach ebenfalls seinen Dank aus.
Die Verteilerkästen in Appenrod, Dannenrod und Erbenhausen bieten 
jetzt FTTC-Infrastruktur für die angeschlossenen Haushalte, sind aber 
auch für die Zukunft und eine Versorgung mit FTTH gerüstet. Die mo-
mentane Kupferkabelverbindung kann je nach Entfernung zum Kabelver-
zweiger bis zu 100 Mbit/s liefern. GöTel GmbH wird jetzt in einem zweiten 
Schritt den Glasfaserausbau bis in jedes Haus (FTTH) beginnen. Dazu 
war nötig, dass sich über 60 % der Haushalte in den drei Stadtteilen 
dazu entscheiden, einen FTTH-Anschluss zu bestellen, damit sich die 
hohen Investitionen eines Glasfaserausbaus für die GöTel GmbH wirt-
schaftlich rechnen. Diese Quote wurde inzwischen übertroffen und der 
Glasfaserausbau kann folgen.
„Ich freue mich, dass mit dem Ausbau in Appenrod, Dannenrod und Er-
benhausen die einzig verbleibende Lücke in der Versorgung mit Internet 
in Homberg geschlossen werden konnte“, so Bürgermeisterin Claudia 
Blum.

Froh über die Fertigstellung des Ausbaus (v.l): Lorenz Keil, Vertriebsmit-
arbeiter der GöTel GmbH, Dannenrods Ortsvorsteher Carsten Wagner, 
Appenrods Ortsvorsteher Richard Fleischhauer, Bürgermeisterin Claudia 
Blum, Klaus Sens vom Ortsbeirat Erbenhausen und Jutta Lüdecke, Be-
treuerin Geschäftskunden bei der GöTel GmbH, © Bick/Stadt Homberg 
(Ohm)
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Beratungsangebote
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig, 
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie 
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen 
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.

Wir bieten an und vermitteln:
•	 die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch einen Anwalt)
•	 die Sozialberatung
•	 die Familien- und Erziehungsberatung
•	 die Schwangerenkonfliktberatung
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KURSWÜNSCHE
Welche Themen wünschen Sie sich für neue VHS-Kurse in Ihrer  
Gemeinde/Stadt?
Nehmen Sie bitte Kontakt auf mit unserer Geschäftsstelle:

Volkshochschule des Vogelsbergkreises
Im Klaggarten 6, 36304 Alsfeld

Tel.: 06631 7927700 oder unter www.vhs-vogelsberg.de

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige  

und -gefährdete, sowie deren Angehörige,  
in der Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) in der Win-
terzeit um 19.30 Uhr und in der Sommerzeit um 20.00 Uhr im evang. 
Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt. Die Angehörigen-
gruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den gleichen Zeiten statt.
In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:

06633-5876 06401/21308 06634-1449 (für Angehörige)

Blasorchester der Freiwilligen 
Feuerwehr der Stadt Homberg/Ohm

Bund der Pfadfinder „Stamm Wüstenfüchse“
Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:

Freitag

Kinder: 16:00 bis 17:30 Uhr
Jugendliche: 16:00 bis 17:30 Uhr
Ansprechpartner:
Pauline Plitzko, Lorena Karn, � Tel.: 01577/5454057
Weitere Informationen unter

www.wuestenfuechse.de

Geflügelzuchtverein Homberg
Einladung zum Stammtisch

am 01. Nov. 2020 bei Herbert Theiß
Nieder-Gemünden, Brunnengasse 5-

Der Vorstand

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer� Tel.: 116 117

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer:�  01801/ 555 777 9317
Mittwoch, 21.10.2020
Storchen Apotheke,
Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain, � Tel. (06422) 8992760
Donnerstag, 22.10.2020
Haupt-Apotheke,
Neustadt 9, 35260 Schweinsberg,�  Tel. (06429) 391
Freitag, 23.10.2020
Born-Apotheke,
Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain, � Tel. (06422) 1885
Samstag, 24.10.2020
St.-Martin-Apotheke,
Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt, � Tel. (06692) 919045
Rathaus-Apotheke,
Frankfurter Straße 25, 35315 Homberg (Ohm), � Tel. (06633) 325
Sonntag, 25.10.2020
Albert-Schweitzer-Apotheke,
Albert-Schweitzer-Str. 26, 35260 Stadtallendorf, � Tel. (06428) 92480
Ohm Apotheke,
Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden/Felda, � Tel. (06634) 917590
Montag, 26.10.2020
Apotheke H. Jung,
Borngasse 26, 35274 Kirchhain, � Tel. (06422) 2037
Dienstag, 27.10.2020
Markt-Apotheke,
Am Markt 8, 35260 Stadtallendorf,�  Tel. (06428) 6966
Mittwoch, 28.10.2020
Alte Apotheke,
Frankfurter Str. 79, 35315 Homberg (Ohm)�  Tel. (06633) 257
Abronsius-Apotheke,
Schönbacher Straße 10 a, 35274 Großseelheim, � Tel. (06422) 4450

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:
�  Telefon: 0180 560 7011

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere �  06429/829105
Kleintiere �  06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere �  0172/3642969

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006 
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Anmeldungen und Fragen zu den 
Kursen bitte direkt an die VHS

in Alsfeld, Im Klaggarten 6 , Tel.:06631 792-7700 oder
www.vhs-vogelsberg.de , richten.

Excel 2016 Grundlagen Kurzworkshop
Anmeldeschluss: 02.11.2020
Kursnr.: 202-5305
Beginn: Mo., 09.11.2020, 18:30 - 21:30 Uhr
Dauer: 1 Treffen
Kursort: Homberg (Ohm), Gesamtschule, PC-Raum
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Dein Sportverein in Homberg
Lust auf Bewegung?
Badminton - Breitensport Frauen und Männer - Handball - Kinder-
turnen - Kursangebote - Lauftreff / Nordic-Walking -Mountainbike / 
Radfahren - Speedskaten -
Aktuellen Angebote auf unserer Homepage.
Kostenloses Reinschnuppern ist jederzeit möglich.
Geschäftsstelle TV-Büro:
An der Stadtkirche 17̧ 35315 Homberg
Tel.: 06633 39 59 779 /
Internet: www.tvhomberg.de @mail: info@tvhomberg.de
Öffnungszeiten: 1. Montag im Monat 18.30 - 19.30 Uhr

Kinderturnen startet wieder
Neue Kurse AROHA und KAHA ab 19. 10. im Mehrgenerationenhaus 
in Ober Ofleiden.
Voranmeldung ist dringend erforderlich unter kurs@tvhomberg.de oder 
bei der Kursleiterin Astrid Jänsch unter der Handy Nr.: 017678927357
KAHA mit 8 Einheiten von 18:30 Uhr - 19:30 Uhr.
Die Kursgebühr beträgt 32,00 €, Mitglieder des TV zahlen 8,00 €.
AROHA mit 8 Einheiten von 19:45 Uhr - 20:45
Die Kursgebühr beträgt 32,00 €, Mitglieder des TV zahlen 8,00 €.
Yoga-Kurs
ab 27.10. in der kleinen Halle von 18.45 Uhr - 19.45 Uhr.
Entspannung für Körper, Geist und Seele.
Ihr braucht bequeme Kleidung, eine Gymnastikmatte und eine Decke. 
Für Nichtmitglieder 24 €, für Mitglieder des TVH 6 €
Anmeldung und Infos bei Katharina Schell, 0176 9784 7752
Dienstags ist wieder Kinderturnen in der Großsporthalle:
Kindergartenkinder: 15.45-16.45 Uhr
Schulkinder: 16.30-17.45 Uhr
Die Wiederaufnahme des Kinderturnen ist an die Einhaltung des Hygie-
nekonzepts nach den geltenden Corona-Regeln gebunden, die Eltern 
werden über die Einzelheiten informiert.
Die Eltern- und -Kind Gruppe findet coronabedingt vorerst nicht statt.
Breitensport Frauen
Mo 17:30 Uhr: Funktionsgymnastik Frauen, kleine Halle
Änderung der Zeit:
Di 17.30 Uhr: Frauengymnastik, kleine Halle
Di 20:15 Uhr: Sport, Spiel, Spaß, kleine Halle
Bitte eine eigene Matte mitbringen!
Die Laufgruppe trifft sich um 17 Uhr, immer mittwochs am Parkplatz 
Buchholzbrücke.
Alle Walker*innen und Nordic-Walker*innen herzlich willkommen! Wir 
laufen mit Abstand!
Alle anderen Angebote auf unserer Homepage!
Um möglichst lange etwas von den derzeitigen Lockerungen zu haben, 
weisen wir alle Freunde des Sports zum Selbst- und auch Fremdschutz 
auf die Einhaltung der Abstands- und Hygieneregeln sowie die Not-
wendigkeit der Desinfektion der Sportgeräte, Matten etc. vor und nach 
Gebrauch hin.

Wanderverein Homberg
Der Wanderverein Homberg informiert:

Abbau der Buchholzbrücke am 24.10.
Der Wanderverein Homberg/Ohm bedankt sich bei allen Besuchern der 
Buchholzbrücke in der aktuellen Saison. Insbesondere sei auch den 
Mithelfern für die heutzutage nicht selbstverständliche Hilfe recht herz-
lich gedankt!
Der Abbau sowie kleine Renovierungen finden am 24.10.2020 von 10:00 
Uhr bis ca. 13:00 Uhr statt.
Freiwillige Helfer sind Willkommen!

Frisch Auf!
Der Wanderverein

Landfrauenverein „Ohmtal“

Aus gegebenem Anlass müssen wir leider alle noch geplanten Ver-
anstaltungen absagen.
Wir wünschen Allen eine gute Zeit und viel Gesundheit in dieser 
schwierigen Zeit.

Der Vorstand

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag

im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“ Info: Tel.: 06633/5983

Silcherchor Homberg

Lang ersehnt – nun wieder da 
– Musik in Homberg –

Beethoven-Abend für Klavier und Violine
Auf einen kulturellen Hochgenuss dürfen sich alle Musikbegeisterten in 
und um Homberg freuen - im Beethovenjahr ist der Silcherchor Gastge-
ber eines Konzertes für Klavier und Violine mit Werken von Beethoven. 
Siri Eder, Eva Kirchner und Reiner Eder ist es in den vergangenen Jah-
ren immer wieder gelungen, die Zuhörer ihrer Konzerte in ihren Bann 
zu reißen. Die Sängerinnen und Sänger des Silcherchores, die wie alle 
Chöre weltweit unter der momentanen Situation ohne gemeinsamen 
Chorgesang leiden, möchten ihrem Publikum auch in Corona-Zeiten 
einen musikalischen Höhepunkt bieten. „Auch wenn wir als Chor selbst 
nicht mitwirken können, so freuen wir uns umso mehr, dass diese hoch-
qualifizierten Musiker, mit denen wir schon viele Jahre zusammenarbei-
ten, für uns dieses Konzert geben.“, so die Verantwortlichen.
Der Beethovenabend findet am 8. November um 18:00 Uhr in der Stadt-
halle Homberg statt. Bedingt durch die momentanen Vorgaben gibt es 
nur eine begrenzte Anzahl an Karten, die in der Buchhandlung Homberg 
zum Preis von 10,- € erworben werden können.

TV 1862 Homberg e.V.

UND WANN WERBEN SIE?
Am besten gleich – ehe es einer vor Ihnen tut: 

Tel. 0 66 43-96 27-0
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Evang. Kirchengemeinden  
Maulbach/Appenrod/Dannenrod

Einschränkungen durch das Corona-Virus:
Geburtstagsbesuche und Gemeindeveranstaltungen entfallen bis auf 
Weiteres. Kirchliche Gruppen können sich unter bestimmten Vorraus-
setzungen und mit Rücksprache des Kirchenvorstandes wieder treffen. 
Das Ev. Gemeindehaus in Maulbach kann nur mit gesonderdem Hygie-
nekonzept genutzt werden.
Die Kirchen sollen, soweit möglich, für das persönliche Gebet geöffnet 
bleiben. Bitte beachten Sie die Hinweise zum Verhalten in den Kirchen!
Alternative Angebote: In regelmäßigen Abständen werden geistliche 
Impulse verteilt. Sie liegen in den Kirchen zum Mitnehmen bereit oder 
werden auf Wunsch per Mail oder in die Briefkästen verteilt. Zusätzlich 
gibt es weitere Angebote auf YouTube.

Gottesdienste:
Freitag, 23.10.
17.30 Uhr Friedensgebet vor der Dannenröder Kirche
Wir beten gemeinsam für ein friedliches
Miteinander und einen friedlichen Verlauf der Proteste und der Räumung.

25.10. - 20. Sonntag nach Trinitatis -
9.30 Uhr Maulbach (max. 21 Personen)
Bitte beachten Sie auch die folgenden Hinweise und Einschränkun-
gen: Es gelten die allgemeinen Hygienehinweise.
Das Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung ist unbedingt erforderlich und 
ein Abstand von 1,5 bis 2 Meter ist vor und in der Kirche zu wahren.
Auf das Singen müssen wir leider bis auf weiteres verzichten.
Wir bitten erkrankte Personen zu Hause zu bleiben und auf die bekann-
ten Alternativprogramme zurückzugreifen. Die Personenzahl in unseren 
Kirchen ist eingeschränkt, die Sitzplätze sind markiert worden. Gleiches 
gilt für Gottesdienste im Freien! Bitte folgen Sie den Anweisungen der 
Kirchenvorsteher*innen, die das Betreten und Verlassen der Kirche or-
ganisieren. Bitte beachten Sie, dass Anwesenheitslisten geführt werden 
um eine eventuelle Infektionskette nachvollziehen zu können.
Die Daten werden nach einem Monat vernichtet.
Pfarramt Maulbach
Pfarrer Alexander Starck
Tel.: 06633 / 453, Mobil: 0177 / 4597115
E-Mail: pfarramt.maulbach@ekhn.de
Von persönlichen Besuchen im Pfarramt bitten wir abzusehen. Pfar-
rer Starck erreichen Sie aber jederzeit telefonisch oder per E-Mail!
Aktuellste Informationen: www.facebook.com/kirchspiel.maulbach

Evangelische Kirchengemeinden 
Ober-Ofleiden/Gontershausen, 

Nieder-Ofleiden und Haarhausen
Sonntag, 25. Oktober 2020
10.00 Uhr Andacht in Haarhausen und Musik
Es gelten nach wie vor die aktuellen Hygienemaßnahmen. Denken 
Sie bitte an einen Mund- und Nasenschutz und halten Sie Abstand. 
Um eventuelle Infektionsketten nachvollziehen zu können, müssen 
wir eine Teilnehmerliste führen. Vielen Dank für Ihre Mithilfe.
Das Gemeindebüro in Ober-Ofleiden
ist am Montag von 10.00 - 11.00 Uhr telefonisch unter 06633/258 oder 
per Email an kirchengemeinde.ober-ofleiden@ekhn.de erreichbar.
Pfr. Janka erreichen Sie unter 06633/9113134.

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.

Informationen zu Gottesdiensten in unseren Kirchen
Wir bitten um vorherige Anmeldung zu den Sonntagsgottesdiensten, um 
eine mögliche Infektionskette zurückverfolgen zu können. Die Listen mit 
den Kontaktdaten werden nur zu diesem Zweck vier Wochen unter Be-
achtung der Datenschutzbestimmungen im Pfarrbüro aufbewahrt. Die 
Daten werden im Bedarfsfall zur Kontaktrückverfolgung an die staatlichen 
Behörden weitergegeben. 
Die Anmeldung kann telefonisch über das Pfarrbüro in Homberg zu den 
Öffnungszeiten erfolgen oder per Email. Sie können auch den Anrufbe-
antworter benutzen. Bitte hinterlassen Sie ihren Namen, die Adresse 
und die Telefonnummer. Der Zugang zu den Sonntagsgottesdiensten 
ist begrenzt; die Zahl der zugelassenen Gottesdienstteilnehmer richtet 
sich nach der Größe des jeweiligen Kirchenraumes. Der Mindestabstand 
zwischen den Personen beträgt in allen Richtungen 1,5 Metern. Beim 
Betreten und Verlassen der Kirche müssen alle Gottesdienstteilnehmen-
den einen Mund-Nasen-Schutz tragen. An den Eingängen sollten die 
Gottesdienstbesucher die Hände desinfizieren. Entsprechendes Hän-
dedesinfektionsmittel steht zur Verfügung.
Grablichter für Allerseelen
Auch in diesem Jahr werden in allen Gottesdiensten am 24. und 25. 
Oktober sowie am 31. Oktober und 1. November Grablichter gesegnet, 
die im Anschluss, gegen einen kleinen Betrag, für den Besuch an den 
Gräbern der Verstorbenen mitgenommen werden können.

Evang. Pfarramt  
Homberg/Ohm

20. Sonntag nach Trinitatis, 25. Oktober
19:00 Uhr Abendgottesdienst in der Stadtkirche
Der Freundeskreis, die Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und -ge-
fährdete, trifft sich nach Vereinbarung.
Gottesdienste in Corona-Zeiten - Schutzmaßnahmen
Wir freuen uns, dass wir wieder in unseren Kirchen Gottesdienste fei-
ern dürfen. Wir werden dabei die notwendigen und vorgeschriebenen 
Schutzmaßnahmen beachten. Wir bitten Sie, uns dabei zu unterstützen.
Unsere Hinweise:
Bitte nutzen Sie in der Kirche die gekennzeichneten Sitzplätze und 
halten Sie zueinander einen Abstand von 1,5 Meter bis 2 Meter ein.
Menschen aus dem gleichen Haushalt dürfen nebeneinander sitzen.
Tragen Sie möglichst einen Mund-Nasenschutz.
Die Türgriffe der Kirche werden regelmäßig desinfiziert.
Wir verzichten bis auf Weiteres auf den Gesang.
Handdesinfektionsmittel stehen bereit.
Halten Sie auch beim Hereinkommen und beim Hinausgehen Abstand 
voneinander. Wir führen eine Liste mit den Namen der Teilnehmen-
den, um eventuelle Infektionsketten nachvollziehen zu können.
Wenn Sie sich krank fühlen, bitten wir Sie, auf den Gottesdienstbesuch 
zu verzichten, bis Sie wieder gesund sind.
Kein Publikumsverkehr im Pfarrbüro
Wegen Urlaub der Sekretärin ist das Pfarrbüro in der Zeit vom 12. - 23.10. 
nicht besetzt. Pfarrerin und Pfarrer Brigitte und Werner Schrag verzichten 
zur Zeit auf Haus- und Krankenbesuche, sind aber telefonisch für Sie 
erreichbar (Tel. 06633.314).
35315 Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de
www.facebook.com/Evangelische-Kirchengemeinde-Homberg-Ohm
Nächstes Treffen der Informations- und Motivationsgruppe für Angehö-
rige von Suchtabhängigen und
-gefährdeten: Kontakt: 06634/1449
Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evang. Pfarramt Deckenbach
Nächste Gottesdienste in der Pfarrei:

20. Sonntag nach Trinitatis 25. Okt.
09.45 Uhr Gottesdienst in Schadenbach
10.30 Uhr Gottesdienst in Büßfeld
21. Sonntag nach Trinitatis 1. Nov.
10.30 Uhr Gottesdienst in Deckenbach
Gottesdienste in Corona-Zeiten - Schutzmaßnahmen
Wir freuen uns, dass wir in unseren Kirchen Gottesdienste feiern dürfen. 
Wir werden dabei die notwendigen und vorgeschriebenen Schutzmaß-
nahmen beachten. Wir bitten Sie, uns dabei zu unterstützen.
Unsere Hinweise:
Bitte nutzen Sie in der Kirche die gekennzeichneten Sitzplätze und 
halten Sie zueinander einen Abstand von 1,5 Meter bis 2 Meter ein.
Menschen aus dem gleichen Haushalt dürfen nebeneinander sitzen.
Tragen Sie möglichst einen Mund-Nasenschutz. Die Türgriffe der Kir-
che und die Handläufe werden regelmäßig desinfiziert.
Wir verzichten bis auf Weiteres auf den Gesang.
Handdesinfektionsmittel stehen bereit.
Unsere Gottesdienste dauern zunächst höchstens 30 Minuten.
Halten Sie auch beim Hereinkommen und beim Hinausgehen Abstand 
voneinander.
Wir führen eine Liste mit den Namen der Teilnehmenden, um eventu-
elle Infektionsketten nachvollziehen zu können. Die Listen werden unter 
Verschluss aufbewahrt und nach 21 Tagen vernichtet. Und schließlich: 
Wenn Sie sich krank fühlen, bitten wir Sie, auf den Gottesdienstbesuch 
zu verzichten, bis Sie wieder gesund sind. Wir verweisen Sie dann auf 
die Gottesdienstangebote im Fernsehen und im Internet.
Kein Publikumsverkehr während der Bürozeiten
Wegen Urlaub der Sekretärin ist das Pfarrbüro bis zum 23.10. nicht 
besetzt. Wegen der Corona-Krise ist ab sofort während der üblichen 
Bürozeiten (dienstags von 15 Uhr bis 17.30 Uhr und donnerstags von 
9.30 Uhr bis 12 Uhr) kein Publikumsverkehr möglich. Wir nehmen wir 
Ihre Anliegen telefonisch (Tel. 06633.7736) entgegen.
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Donnerstag, 22.10.20
Elpenrod 14.00 Uhr Frauenkreis
Hainbach 14.00 Uhr Frauenkreis
Sonntag, 25.10.20
Nieder-Gemünden 9.30 Uhr Diakoniesonntag

Der Gottesdienst wird mitgestaltet vom Förderver-
ein der Diakoniestation Ohm-Felda
Kollekte: Förderverein der Diakoniestation Ohm-
Felda

Montag, 26.10.20
Nieder-Gemünden 19.00 Uhr Chorprobe „BuNiElOt“ 

in der Kirche
Dienstag, 27.10.20
Burg-Gemünden 18.30 Uhr Übungsstunde - Bläsergruppe
Mittwoch, 28.10.20
Nieder-Gemünden 11.30 Uhr (Gruppe 1) ab 12:00 Uhr bis 12.30 Uhr 

(Gruppe 2) Mittagstisch im ev. Gemeindehaus, wir 
bitten um telefonische Anmeldung bis montags bei 
Frau Gisela Krug, Tel. Nr.: (0 66 34) 91 94 67. Es 
gelten Maskenpflicht, Hygiene- und Abstandsre-
geln.
Essen 1: Spießbraten mit Knödel und Gemüse
Essen 2: Pilzpfanne, Knödel und Gemüse
18.30 Uhr und 19.00 Uhr Besuchsdienstkreistref-
fen im ev. Gemeindehaus

Katharinen to go
Wir sind jetzt auch online dabei.
An jedem 1. Sonntag im Monat erscheint auf YouTube und in Facebook 
ein kurzer Film zu typischen Fragen über Inhalte in unserem Glauben. 
Bitte weitersagen und teilen. Bei YouTube kann man auch den Kanal 
abonnieren (kostenlos) und wird über die Neuigkeiten informiert.
Facebook: katharinengemeinde
YouTube: ev. Katharinengemeinde Gemünden

Kirche „St. Matthias“ Homberg
Mittwoch, 21.10. Hl. Ursula u. Gefährtinnen
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 25.10. 30. Sonntag im Jahreskreis
11.00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium der Pfarrei

Kirche „Erscheinung des Herrn“  
Nieder-Gemünden

Sonntag, 25.10. 30. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie 
unter (0 66 33) 347, dem Fax (0 66 33) 911204 oder der E-Mail-Adresse 
pfarrei.alsfeld-homberg@bistum-mainz.de. Die Pfarrsekretärin Sidonie 
Lüttebrandt ist montags, mittwochs und freitags, jeweils von 9.00 - 12.00 
Uhr, erreichbar.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie:
Pfarrer Zbigniew Wojcik, �  (06631) 7765110
Kaplan Alexander Rothermel,�  (06633) 911202
Pfarrvikar Pater Jacob Karippai, �  (06638) 919626
Pfarrvikar Pater Robin Vincent Kuzhinjalil,�  (06631) 3361
Pfarrvikar Leszek Balkiewicz �  (06638) 255
Diakon Jochen Dietz, �  (06636) 1456
Gemeindereferentin Sonja Hiebing, �  (06633) 911924
Dekanatsreferentin Hedwig Kluth,�  (06631) 7765116
Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen �  (06631) 77651144
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Sonntag, 25.10. -20. Sonntag nach Trinitatis-
10.00 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, Präd. Reitz
Samstag, 31.10. -Reformationstag-
18.00 Uhr Gottesdienst mit Liedpredigt zum Reformationsfest in 

Ermenrod, Pfr. Harsch (bitte eigenes Gesangbuch mit-
bringen!)

Sonntag, 01.11. -21. Sonntag nach Trinitatis-
11.00 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Pfr. Harsch

Begrenzte Personenzahlen in unseren Kirchen!
Die Kirchenvorstände unseres Kirchspiels mussten (wegen der andau-
ernden Corona-Pandemie) für
die jeweiligen Kirchen eine maximale Personenzahl festlegen, die bei 
Gottesdiensten in den Kirchen anwesend sein dürfen. Die maximale Per-
sonenzahl ergibt sich aus der Größe der Kirche und den zur Verfügung 
stehenden Sitzplätzen.
Demnach dürfen in der Michaeliskirche von Ehringshausen bis auf 
weiteres nur noch 36 Personen am Gottesdienst teilnehmen.
In der St. Martins-Kirche in Rülfenrod sind fortan nur noch 20 Per-
sonen zugelassen.
In die Martin-Luther-Kirche in Ermenrod dürfen höchstens 27 Per-
sonen und in die Johannes-Kirche in Zeilbach dürfen höchstens 16 
Gottesdienstbesucher am Gottesdienst teilnehmen.
Bei - in der Regel - besonders gut besuchten Gottesdiensten muss 
man sich im Vorfeld anmelden!
Nur so kann man sich sicher sein, dass man in die Kirche darf und sich 
nicht umsonst auf den Weg zum Gottesdienst gemacht hat.
In Ehringshausen liegt in der Kirche für den Gottesdienst am Ewig-
keitssonntag, den 22.11.2020 eine Anmeldungslisten aus, in die man 
sich eintragen kann.
Hoffen wir, dass die Pandemie bald verschwunden ist und wieder alle in 
die Kirche gehen können - wie früher!
In unseren Gottesdiensten gelten die gesetzlich festgelegten Ab-
stands- und Hygienevorschiften!
Mund- und Nasenschutz sind keine Pflicht - werden aber empfohlen!
Zum stillen Mitsingen der angesteckten Lieder bringen Sie bitte ihre 
eigenen Gesangbücher mit.
Das Gemeindebüro ist wie üblich besetzt, wir bitten Sie aber bis 
auf weiteres nur telefonisch Kontakt aufzunehmen.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634-360
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Ev. Katharinengemeinde Gemünden
Mittwoch, 21.10.20
Nieder-Gemünden 11.30 Uhr (Gruppe 1) ab 12.00 Uhr bis 12.30 Uhr 

(Gruppe 2) Mittagstisch im ev. Gemeindehaus wir 
bitten um telefonische Anmeldung bis montags bei 
Frau Gisela Krug, Tel. Nr.: (0 66 34) 91 94 67. Es 
gelten Maskenpflicht, Hygiene- und Abstandsregeln.
Essen 1: Rahmgeschnetzeltes mit Spätzle und 
Salat
Essen 2: Käsespätzle mit Salat

Alles hat seine Zeit: sich begegnen  
und verstehen, sich halten und lieben, 
sich loslassen und erinnern.

Waltraud
Matejka

geb. Hill

* 6.3.1925    † 20.9.2020

-  sagen wir allen, die sich mit uns  
verbunden fühlten und ihre  
Anteilnahme auf so vielfältige  
Weise zum Ausdruck brachten

-  sagen wir Herrn Pfarrer Rothermel  
für die trostreichen Worte

-  sagen wir dem Team der  
Diakoniestation Ohm-Felda und  
Dr. Noelke mit seinem Team „Haus 
am Gleenbach“ für die kompetente 
und fürsorgliche Pflege

-  sagen wir den Eheleuten Rink vom 
Bestattungsinstitut Pfeil & Rühl für 
die einfühlsame Begleitung

Im Namen aller Angehörigen

Harald Matejka

Homberg, im Oktober 2020

DANKE
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Eine Partei oder Wählergruppe kann in jedem Wahlkreis nur einen Wahl-
vorschlag einreichen. Die Verbindung von Wahlvorschlägen mehrerer 
Parteien oder Wählergruppen ist nicht zulässig.
Der Wahlvorschlag muss den Namen der Partei oder Wählergruppe 
und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch diese tragen. 
Der Name und die Kurzbezeichnung müssen sich von den Namen und 
Kurzbezeichnungen bereits bestehender Parteien und Wählergruppen 
deutlich unterscheiden.
Der Wahlvorschlag darf beliebig viele Bewerber*innen enthalten. Die 
Bewerber*innen sind in erkennbarer Reihenfolge unter Angabe des Fa-
miliennamens, Rufnamens, des Zusatzes „Frau“ oder „Herr“, Berufs oder 
Stands, Tags der Geburt, Geburtsorts und der Anschrift (Hauptwohnung 
- Straße, Hausnummer, PLZ, Wohnort) aufzuführen.
Ein*e Bewerber*in darf für eine Wahl nur auf einem Wahlvorschlag be-
nannt werden. Als Bewerber*in kann nur vorgeschlagen werden, wer die 
Zustimmung dazu schriftlich erteilt hat; die Zustimmung ist unwiderruflich.
Neben Deutschen im Sinne des Artikels 116 Absatz 1 des Grundgesetzes 
sind auch die hier lebenden Staatsangehörigen der übrigen Mitgliedstaa-
ten der Europäischen Union, die nichtdeutschen Unionsbürger*innen, 
unter den gleichen Voraussetzungen wählbar: Sie müssen am Wahltag 
das achtzehnte Lebensjahr vollendet haben, seit mindestens drei Mo-
naten im Wahlkreis ihren Hauptwohnsitz haben und dürfen nicht von der 
Wählbarkeit ausgeschlossen sein.
Der Wahlvorschlag muss von der Vertrauensperson und der stellvertreten-
den Vertrauensperson persönlich und handschriftlich unterzeichnet sein. 
Sie werden von der Versammlung benannt, die den Wahlvorschlag aufstellt.
Die Wahlvorschläge von Parteien oder Wählergruppen, die während der 
vor dem Wahltag laufenden Wahlzeit nicht ununterbrochen mit minde-
stens einer*einem Abgeordneten oder Vertreter*in in der zu wählenden 
Vertretungskörperschaft oder im Hessischen Landtag oder aufgrund 
eines Wahlvorschlags aus dem Lande im Bundestag vertreten waren, 
müssen außerdem von mindestens zweimal so vielen Wahlberechtigten 
persönlich und handschriftlich unterzeichnet sein, wie Vertreter*innen 
zu wählen sind.
Jede wahlberechtigte Person darf für jede Wahl nur einen Wahlvorschlag 
unterzeichnen; hat diese Person mehrere Wahlvorschläge für eine Wahl 
unterzeichnet, so ist ihre Unterschrift auf allen weiteren Wahlvorschlägen 
für diese Wahl ungültig. Die Wahlberechtigung der unterzeichnenden 
Person muss im Zeitpunkt der Unterzeichnung gegeben sein und ist bei 
Einreichung des Wahlvorschlags nachzuweisen.
Die Bewerber*innen für die Wahlvorschläge werden in geheimer Ab-
stimmung in einer Versammlung von den Mitgliedern der Partei oder 
Wählergruppe im Wahlkreis oder in einer Versammlung der von den 
Mitgliedern der Partei oder Wählergruppe im Wahlkreis aus ihrer Mitte 
gewählten Vertreter*innen (Vertreterversammlung) aufgestellt und ihre 
Reihenfolge im Wahlvorschlag festgelegt. Bei der Aufstellung sollen nach 
Möglichkeit Frauen und Männer gleichermaßen berücksichtigt werden. 
Vorschlagsberechtigt ist auch jede*r Teilnehmer*in der Versammlung; 
den Bewerberinnen*Bewerbern ist Gelegenheit zu geben, sich und ihr 
Programm der Versammlung in angemessener Zeit vorzustellen. Eine 
Wahl mit verdeckten Stimmzetteln gilt als geheime Abstimmung. Das 
Nähere über die Wahl der Vertreter*innen für die Vertreterversammlung, 
über die Einberufung und Beschlussfähigkeit der Mitglieder- oder Ver-
treterversammlung sowie über das gesetzlich nicht geregelte Verfahren 
für die Aufstellung von Wahlvorschlägen und für die Benennung der 
Vertrauenspersonen regeln die Parteien und Wählergruppen.
Bewerber*innen für die Wahl des Ortsbeirates können auch in einer 
Mitglieder- oder Vertreterversammlung der Partei oder Wählergruppe 
auf Gemeindeebene aufgestellt werden. In diesem Fall muss die Partei 
oder Wählergruppe die Wahlvorschläge für sämtliche Ortsbeiratswahlen 
in der Stadt Amöneburg in der gemeinsamen Versammlung aufstellen.
Über den Verlauf der Versammlung ist eine Niederschrift aufzuneh-
men. Die Niederschrift muss Angaben über Ort und Zeit der Versamm-
lung, die Form der Einladung, die Zahl der erschienenen Mitglieder 
oder Vertreter*innen, die Ergebnisse der Abstimmungen sowie über 
die Vertrauenspersonen und die jeweilige Ersatzperson nach § 11 
Absatz 3 Satz 3 KWG enthalten. Die Niederschrift ist von der*dem 
Versammlungsleiter*in, der*dem Schriftführer*in und zwei weiteren 
Mitgliedern oder Vertreterinnen*Vertretern zu unterzeichnen; sie haben 
dabei gegenüber der Wahlleiterin an Eides statt zu versichern, dass 
die Wahl der Bewerber*innen in geheimer Abstimmung erfolgt ist, dass 
jede*r Teilnehmer*in der Versammlung vorschlagsberechtigt war und 
den Bewerberinnen*Bewerbern Gelegenheit gegeben worden ist, sich 
und ihr Programm der Versammlung in angemessener Zeit vorzustellen. 
Die Wahlleiterin ist zur Abnahme einer solchen Versicherung an Eides 
statt zuständig; sie gilt als Behörde im Sinne des § 156 Strafgesetzbuch.
Die Wahlvorschläge sind spätestens bis Montag, 4. Januar 2021, 
18:00 Uhr, schriftlich bei der Wahlleiterin der Stadt Amöneburg, 
Am Markt 1 (Rathaus), Zimmer 1, 35287 Amöneburg, einzureichen.
Mit den Wahlvorschlägen sind einzureichen:
1.	 die Erklärung der vorgeschlagenen Bewerber*innen nach einem 

Vordruckmuster (Zustimmungserklärung), dass sie ihrer Auf-
stellung zustimmen und ihnen die Modalitäten des Erwerbs der 
Rechtsstellung einer Vertreterin*eines Vertreters nach § 23 KWG 
bekannt sind; die Erklärung muss Angaben darüber enthalten, 
ob die*der Bewerber*in nach den Bestimmungen über die Unver-
einbarkeit von Amt und Mandat an der Mitgliedschaft in der Ver-
tretungskörperschaft gehindert ist sowie eine Verpflichtung der 
Bewerberin*der Bewerbers, später eintretende Hinderungsgründe 
der Wahlleiterin mitzuteilen,

Sitzung des Ausschusses für 
Bauen und Tourismus

Am 27.10.2020 findet um 19:30 Uhr die 4. Sitzung des Ausschusses für 
Bauen und Tourismus in der Mehrzweckhalle Roßdorf statt.
Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
Öffentlicher Teil

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
3. Mitteilungen
4. Wahl eines neuen stellvertretenden Schriftführers für den Aus-

schuss für Bauen und T ourismus
5. Tourismus in der Vulkanregion Vogelsberg: Verschmelzung des 

Vereins „Geopark Vogelsberg e.V.“ mit der RVT GmbH
6. Bauleitplanung der Stadt Amöneburg, Stadtteil Roßdorf - Bebau-

ungsplan „Am Einweg I, 1. Änderung“,- „Bebauungsplan der Innen-
entwicklung“ gem. § 13a BauGB - Abwägungsbeschluss, Satzungs-
beschluss, Beschluss der bauordnungsrechtlichen Festsetzungen

7. Bauleitplanung der Stadt Amöneburg - FNP-Änderung im Bereich 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Trieschacker“ - Stadt-
teil Roßdorf

8. Bauleitplanung der Stadt Amöneburg - Vorhabenbezogener Be-
bauungsplan „Trieschacker“ Stadtteil Roßdorf
- Abwägungs- und Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan

9. Antrag der CDU zur Führung des landwirtschaftlichen Verkehrs 
(Mardorf)

10. Antrag der CDU zur Auflösung der Stellplatzproblematik im Bauge-
biet „Leben und Altwerden in der Falkenstraße“ (Mardorf)

11. Antrag der CDU zur Änderung der Ergänzungssatzung für den 
Bereich „Teichgartenweg“ Stadtteil Mardorf mit Bekanntmachung 
vom 24.04.2012

12. Verschiedenes
Amöneburg, 16.10.2020
Mit freundlichen Grüßen

gez. Rainer Schick
Ausschussvorsitzender

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
Am 26.10.2020 findet um 19:30 Uhr die 4. Sitzung des Haupt- und Fi-
nanzausschusses in der Mehrzweckhalle Roßdorf statt.
Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
Öffentlicher Teil

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
3. Mitteilungen
3.1 Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.09.2020, 

TOP 15 (ehemalige AURA) - Haltung des Magistrats zu Punkt 1) 
des Beschlusses

3.2 Holzvermarktung des Amöneburger Stadtwaldes ab 2021
4. Abstimmungsvereinbarung mit dem Dualen System Deutschland (DSD)
5. Tourismus in der Vulkanregion Vogelsberg: Verschmelzung des 

Vereins „Geopark Vogelsberg e.V.“ mit der RVT GmbH
6. Zuschussantrag des SV 1920 Erfurtshausen e.V. auf Förderung 

der Dachsanierung des Vereinsheims
7. Antrag der SPD-Fraktion „Weitere Ausgestaltung des Beschlusses 

vom 22.06.2020 und Vorgehen bei der Einführung Wiederkehren-
der Straßenbeiträge“

8. Antrag der FWG-Fraktion „Wasserversorgung“
9. Verschiedenes
Amöneburg, 16.10.2020
Mit freundlichen Grüßen

gez. Reinhard Franke
Ausschussvorsitzender

Aufforderung zur Einreichung 
von Wahlvorschlägen

für die allgemeinen Kommunalwahlen  
am 14. März 2021

Hiermit fordere ich zur Einreichung von Wahlvorschlägen für die am 14. 
März 2021 stattfindenden Wahlen zur Stadtverordnetenversammlung der 
Stadt Amöneburg und den fünf Ortsbeiräten in den Stadtteilen Amöne-
burg, Mardorf, Roßdorf, Rüdigheim und Erfurtshausen auf.
Die Wahl erfolgt auf Grund von Wahlvorschlägen, die den gesetzlichen 
Erfordernissen der §§ 10 bis 13 des Hessischen Kommunalwahlgesetzes 
(KWG) in der derzeit gültigen Fassung entsprechen.
Wahlvorschläge können von Parteien im Sinne des Artikels 21 des 
Grundgesetzes und von Wählergruppen eingereicht werden.
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Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft 
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit 
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das 
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer 
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von 
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

Ortsvorsteher

Amöneburg Sefa Elmaci, Mittelgasse 2 06422/857472
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Winfried Bieker

Gerhart-Hauptmann-Straße 4 06424/2509
Rüdigheim Bernhard Becker,

Niederkleiner Straße 7, 06429/7515
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg �  06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf �  06429/7677

Ortsgericht Amöneburg
Der Ortsgerichtsvorsteher
Willi Krähling
Gerhart-Hauptmann-Straße 7
35287 Amöneburg-Roßdorf
Tel.: 06424/92060, Fax: 06424/92061
Mobil: 0175/1677304
Mail: info@wko-ag.de
Mail: willi.kraehling@t-online.de
Stellvertretende Ortsgerichtsvorsteherin
Ivonne Linne
Ernstbach 13
35287 Amöneburg-Erfurtshausen
Tel.: 06429/826428
Mobil: 0173/6730456
Mail: mail@artifex-bau.de
Sprechzeit nur nach Terminvereinbarung per E-Mail oder Telefon!

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Andreas Wilschke,
Berger Weg 2, Marburg-Schröck� Tel. 0152/57618198
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf �  06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Nicole Fuchs-Luzius, Zur Bornwiese 6a, � 0152/54542201
Treffpunkt Rüdigheim
Achim Dörr, An der Hauptstraße 33, �  06429 / 8291285
TreffpunktRuedigheim@t-online.de
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 �  06429/829974
Gemeenshaus Mardorf
Marburger Str. 2
Annemarie Stein
E-Mail: gemeenshaus@gmx.de�  06429 8290513
Mobil: 0178 6353650
Ansprechpartnerin Grillhütte Mardorf
Gertrud Ivo, �  06429/6162
Steingarten 2, 35287 Amöneburg-Mardorf

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und 
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im Bürgerhaus, 
in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im Bürgerhaus und 
in Rüdigheim im Treffpunkt.
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
Stausebach� Tel. 06422/8981990
Montag - Freitag: � 8.00 Uhr - 15.30 Uhr
sowie jeden zweiten und letzten Samstag im Monat
von�  9.00 Uhr - 12.00 Uhr

2.	 eine Bescheinigung des Magistrats der Stadt Amöneburg, dass 
die Bewerber*innen die Voraussetzungen der Wählbarkeit erfüllen 
(Bescheinigung der Wählbarkeit),

3.	 die Niederschrift über die Versammlung, in der die Bewerber*innen 
aufgestellt wurden mit den nach § 12 Absatz 3 KWG vorgeschrie-
benen Angaben und Versicherungen an Eides statt (auf amtlichen 
Vordruckmuster),

4.	 die erforderliche Zahl von Unterstützungsunterschriften 
mit Angaben des Namens, Vornamens und Anschrift der 
Unterzeichner*innen der Wahlvorschläge sowie eine Bescheini-
gung des Magistrats der Stadt Amöneburg über ihre Wahlberechti-
gung (Formblatt Unterstützungsunterschrift).

Ein Wahlvorschlag kann bis zur Zulassung am 15. Januar 2021 durch 
gemeinsame schriftliche Erklärung der Vertrauensperson und der stell-
vertretenden Vertrauensperson ganz oder teilweise zurückgenommen 
werden. Nach der Zulassung können Wahlvorschläge nicht mehr geän-
dert oder zurückgenommen werden.
Die Wahlvorschläge sind nach Möglichkeit so frühzeitig vor dem 4. Ja-
nuar 2021 einzureichen, dass etwaige Mängel, die die Gültigkeit der 
Wahlvorschläge berühren, noch rechtzeitig behoben werden können.
Maßgebliche Zahl der Einwohner*innen und Zahl der zu wählenden 
Vertreter*innen:
Die Zahl der zu wählenden Vertreter*innen richtet sich nach der Maß-
geblichen Einwohnerzahl. Das Hessische Statistische Landesamt 
hat zum Stichtag 30. September 2019 für die Stadt Amöneburg eine 
Einwohner*innenzahl von 5.066 festgestellt. Entsprechend der maß-
geblichen Einwohnerzahl sind nach § 38 Absatz 1 HGO für die Stadt-
verordnetenversammlung 31 Vertreter zu wählen. Gemäß § 38 Absatz 
2 HGO wurde die Hauptsatzung der Stadt Amöneburg dahingehend 
geändert, dass die Zahl der zu wählenden Mitglieder der Stadtverord-
netenversammlung auf 23 Mitglieder gesenkt wurde. Gemäß § 6 Absatz 
3 Hauptsatzung der Stadt Amöneburg besteht jeder Ortsbeirat aus fünf 
Mitgliedern.
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Amöneburg: 23 zu wählende 
Vertreter*innen

Ortsbeirat Amöneburg: 5 zu wählende Vertreter*innen
Ortsbeirat Mardorf: 5 zu wählende Vertreter*innen
Ortsbeirat Roßdorf: 5 zu wählende Vertreter*innen
Ortsbeirat Rüdigheim: 5 zu wählende Vertreter*innen
Ortsbeirat Erfurtshausen: 5 zu wählende Vertreter*innen
Die für die Einreichung der Wahlvorschläge erforderlichen Vordrucke 
sind im Wahlamt der Stadt Amöneburg, Am Markt 1, Zimmer 1 (Rathaus), 
35287 Amöneburg, kostenlos erhältlich. Aufgrund der Corona-Pandemie 
vereinbaren Sie bitte zur Abholung der Vordruck im Vorfeld einen Termin 
unter der Telefonnummer 06422/9295-28. Die Vordrucke können auch 
von der Internetseite des Hessischen Landeswahlleiters (www.wahlen.
hessen.de) heruntergeladen werden.
Amöneburg, 05.10.2020

Die Wahlleiterin
der Stadt Amöneburg

gez.
Christina Diehl

Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung Amöneburg

Die bekannten Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Amöneburg werden 
bis auf weiteres ausgesetzt.
Die Stadtverwaltung im Rathaus bleibt aufgrund der Corona-Beschrän-
kungen geschlossen.
Persönliche Besuche im Rathaus sind vorher anzumelden und mit der 
zuständigen Person ist ein Termin zu vereinbaren.
Die Stadtverwaltung ist wie folgt zu erreichen:
Telefon-Nr. 06422/92950
Telefax-Nr. 06422/929522
Email: stadtverwaltung@amoeneburg.de

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den 
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären 
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters �  06422/9295-11
Hauptamt � 9295-23
Standesamt �  9295-24
Bauamt �  9295-26 und -16
Meldeamt �  9295-28
Finanzabteilung �  9295-11
Kasse �  9295-29
Museum �  9295-10
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• Beratung zu Angeboten in der ambulanten und
stationären Pflege

• Beratung zu Pflegegrad und Sozialleistungen
• Vermittlung von Hilfen rund um die

häusliche Pflege und Versorgung
• Wohnraumberatung
• Hausbesuche

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf in Marburg

Frau Fichte Tel. 06421 405 7404
Frau Gockel Tel. 06421 405 7403
Herr Kurth Tel. 06421 405 7401

Pflegestützpunkt West in Biedenkopf

Frau Bajraktari Tel.: 06461 79 3118
Frau Konnerth Tel.: 06461 79 3115

Pflegestützpunkt Ost in Stadtallendorf

Frau Kretschmar Tel.: 06428 447 2161
Frau Schikorsky Tel.: 06428 447 2205

E-Mail: pflegestützpunkt@marburg-biedenkopf.de

www.marburg-biedenkopf.de

Pflegestützpunkt in gemeinsamer Trägerschaft der
Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises
Marburg-Biedenkopf.

Unser kostenloses Angebot:

Kommunen schließen Notfall-Vereinbarung 
im Bereich des Personenstandswesen

Die Ostkreis-Kommunen Amöneburg, Kirchhain, Neustadt (Hessen), 
Rauschenberg und Stadtallendorf werden künftig im Bereich Personen-
standswesen eng zusammenarbeiten.
Für den seltenen Fall, dass ein Standesamt durch Personalausfälle 
nicht beurkunden kann, wurde eine Notfall-Vereinbarung geschlossen, 
so dass eine gegenseitige Vertretung möglich ist.
So kann z.B. ein Bestatter einen Sterbefall, der im Stadtgebiet Amöne-
burg eingetreten ist, dann auch bei einem anderen beteiligten Standes-
amt beurkunden lassen.
Die dortigen Standesamtskollegen haben Zugriff auf die vorhandenen 
Register und die Berechtigung für das Fachverfahren des anderen Stan-
desamtes.
Im Falle einer Vertretung bei Eheschließungen kommt der Vertretungs-
Standesbeamte selbstverständlich an den Ort der Eheschließung. Hier 
waren sich die beteiligten Kommunen einig, dass man dem Wunsch 
des Brautpaares, in seiner Heimatstadt zu heiraten, nachkommen sollte.
Entsprechende organisatorische Absprachen wurden bei einer Zusam-
menkunft der Standesbeamten getroffen.
Zwischenzeitlich wurden die Standesbeamten*innen aller beteiligten 
Städte durch die einzelnen Gremien mit entsprechender Ernennungsur-
kunde ernannt und mit Siegelführung ausgestattet, so dass die formalen 
Voraussetzungen geschaffen sind.

Maskenpflicht bei Sonderabfallsammlung
Seit dem 01.10.2020 gilt auf allen Anlagen des Abfallverbands Lahn-
Fulda (ALF) für seine Kund*innen die Pflicht zum Tragen eines Mund-
Nasen-Schutzes. Dies gilt z.B. auf dem Gelände der Müllumladestation 
in Marburg. Dies soll so auch bei den Sonderabfallkleinmengensamm-
lungen gehandhabt werden.
Termine:

Sa.07.11.20 Marburg Parkplatz Landratsamt Marburg-Cappel
Sa.14.11.20 Stadtallendorf Bauhof Niederrheinische Str. 26b
Sa.28.11.20 Kirchhain Festplatz
Sa.05.12.20 Marburg Parkplatz Landratsamt Marburg-Cappel
Sa.12.12.20 Stadtallendorf Bauhof Niederrheinische Str. 26b
Die Sammlungen finden jeweils samstags in der Zeit von 10.00 Uhr bis 
12.00 Uhr statt. Weitere Auskünfte erteilt: Abfallwirtschaft Lahn-Fulda 
(ALF)Im Lichtenholz 60, 35043 Marburg. Tel.: 06421/94899-12

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.
Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Altkleider Fa. Eurocycle)
Bauhof „Nicolaistraße“
Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz
Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Eurocycle)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen
Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches Rotes 
Kreuz)
Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)
Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Be-
völkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:
von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr
Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.
Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:

Sonntag von 10.15 bis 11.15 Uhr
Mittwoch von 19.30 bis 20.30 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:

Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung, 
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr 
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Stadtverwaltung bittet weiterhin 
um Terminvereinbarung bei 

Besuchen im Rathaus
Auf Grund der Corona-
Beschränkungen sind 
wir immer noch dazu 
gezwungen, Sie darum 
zu bitten sich bei per-
sönlichen Besuchen im 
Rathaus vorher anzu-
melden, und mit der zu-
ständigen Person einen 
Termin auszumachen. 

Unsere Bedingungen im 
Rathaus geben es leider 
einfach nicht anders 
her. Während andere 
Kommunalverwaltungen 
auf Grund ihrer räumli-
chen Gegebenheiten 
bereits Lockerungen 
vornehmen konnten, ist 

in der gesamten Stadtverwaltung z.B. kein Einbahnstraßensystem, 
oder die Nutzung von getrennten Ein- und Ausgängen möglich. Wir 
bitten um Verständnis!

Die Stadtverwaltung ist sehr bemüht dennoch sehr bürgerfreundlich 
zu agieren, und wird stets bemüht sein die angeforderte Servicelei-
stung umgehend zu erbringen.

WERBUNG BRINGT ERFOLG!
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Vollsperrung der K27  
zwischen  

Mardorf und Amöneburg
Hessen Mobil teilt mit, dass die K27 zwischen Mardorf und Amöneburg von Don-
nerstag, 22.10.2020 bis Freitag, 23.10.2020 voll gesperrt werden muss. Grund dafür 
ist die Beseitigung von Schadstellen. 

Die Maßnahme ist zur Erhaltung der Verkehrssicherheit dringend noch vor den 
Wintermonaten erforderlich. Wegen den benötigten Sicherheitsabständen können 
die Arbeiten nur unter Vollsperrung durchgeführt werden.
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Fahrplan des Bürgerbusses Amöneburg
Einziges Fahrtziel: Kirchhain, Bahnhof und Ärztehaus
HINFAHRT
Abfahrtsort Abfahrtszeit

Erfurtshausen
- Bürgerhaus 8.30 Uhr*
- Bushaltestelle 8.30 Uhr*
Mardorf
- Homberger Straße (Aldi) 8.30 Uhr*
- Ledergasse (Arzt, Zahnarzt) 8.30 Uhr*
- Marburger Straße (Schwesternhaus) 8.30 Uhr*
Roßdorf
- Lindenstraße (Tegut-Markt) 8.30 Uhr*
- Torgartenstraße (Bushaltestelle) 8.30 Uhr*
Amöneburg
- Rathaus 9.15 Uhr
- Steinweg (Edeka) 9.15 Uhr
Rüdigheim
- An der Hauptstraße (Bushaltestelle) 10.00 Uhr
RÜCKFAHRT
Rückfahrt von Kirchhain (Ärztehaus und Bahnhof) nach Roßdorf, Mardorf 
und Erfurtshausen: 11.15 Uhr
Rückfahrt von Kirchhain (Ärztehaus und Bahnhof) nach Amöneburg: 
11.45 Uhr
Rückfahrt von Kirchhain (Ärztehaus und Bahnhof) nach Rüdigheim: 
12.15 Uhr
* Die Abfahrtszeiten können sich um ein paar Minuten verzögern.

Tipps für den richtigen Umgang mit 
der Komposttonne im Winter

Bei Minusgraden ist die Gefahr groß, dass der feuchte Biomüll in der 
Tonne festfriert. Das hat zur Folge, dass die Komposttonne nicht oder nur 
teilweise entleert werden kann. Für die Müllabfuhr ist es nicht möglich, 
die Tonnen bei der Entleerung fest zu rütteln oder gar den festgefrore-
renen Inhalt mit einem Gegenstand vom Rand zu lösen, da bei Kälte die 
Gefahr zu groß ist, dass die Kunststofftonnen zu Bruch gehen. Für evtl. 
Schäden müsste das Abfuhrunternehmen aufkommen, außerdem wäre 
der Zeitverlust bei der Leerung zu groß.
Das Müllabfuhrunternehmen ist nicht verpflichtet, eingefrorene Tonnen 
nachzuleeren bzw. Mehrmengen bei der nächsten Leerung mitzunehmen. 
Die Bürgerinnen und Bürger sind selbst dafür verantwortlich, die Tonnen 
so zu befüllen, dass diese ohne Probleme entleert werden können.
Die nachfolgenden Tipps sollen helfen, die Komposttonnen auch bei 
Minusgraden reibungslos zu entleeren:
•	 Feuchte Abfälle (insbesondere Kaffee- und Teefilter) gut abtropfen 

lassen
•	 Keine flüssigen Abfälle in die Komposttonne
•	 Küchenabfälle in normales Zeitungspapier einwickeln oder Papier-

tüten verwenden
•	 Den Boden der Komposttonne mit zerknülltem Zeitungspapier aus-

legen
•	 Seitenwände der Tonne mit Zeitungsppaier auskleiden verhindert 

das Anfrieren am Rand der Tonne
•	 Wenn möglich, die Komposttonne in frostfreie Räume, z.B. Garage 

stellen und erst am Tag der Leerung bereitstellen
•	 Den Deckel der Komposttonne immer geschlossen halten, damit 

kein Regen oder Schnee eindringen kann.
Wir hoffen, durch diese Tipps Ärgernissen vorzubeugen.

Essenlieferdienst von Dienstag bis 
Donnerstag – Nutzen Sie das Angebot!

In Kooperation mit der Gaststätte Hofmann aus Erfurtshausen ist an den 
Tagen Dienstag, Mittwoch und Donnerstag ein Mittagstischlieferdienst 
eingerichtet worden. Dafür wird der Bürgerbus eingesetzt. Gefahren wird 
er von ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, die sich gemeldet haben, 
und die gerne einen Dienst an Menschen machen möchten, die sich in 
diesen Zeiten besonders vor einer Infektion schützen sollten.
Das Essen bestellen Sie telefonisch direkt bei der Gaststätte Hof-
mann in Erfurtshausen, mindestens einen Tag vor der Lieferung 
bis 12 Uhr unter der Telefonnummer 06429/238. Das Essen kostet 
6,- € und wird kostenlos bis an die Haustür geliefert! Sie bekom-
men es geliefert, ohne in direkten Kontakt mit anderen Menschen 
zu kommen!

Mittwoch 21.10. Putenschnitzel mit Tomaten-Paprika-
Gemüse und Thymiankartoffeln

Donnerstag 22.10. Gefüllte Paprika mit Reis und Salat

Dienstag 27.10. 2 kleine Schweinehaxen mit Bayrisch Kraut 
und Stampfkartoffeln

Mittwoch 28.10. Gulasch mit Rotkohl und Klöße

Donnerstag 29.10. Gebratene Hähnchenbrust mit 
Tomatenragout und Nudeln

Haus- und Straßensammlung 
des Volksbundes Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V.

In der Zeit vom 24.10.2020 bis 22.11.2020 findet die diesjährige Haus- 
und Straßensammlung des Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e.V. statt. Die Sammlung wird auch in diesem Jahr von unserer Paten-
schaftskompanie, der Stabs- und Fernmeldekompanie DSK (Division 
Schnelle Kräfte) aus Stadtallendorf, durchgeführt.
Die Ergebnisse der jährlichen Sammlungen helfen dem Volksbund, sein 
differenziertes Angebot im Bereich Jugend-, Schul- und Bildungsarbeit 
aufrecht zu erhalten und dieses weiter auszubauen. Dem Landesverband 
Hessen ermöglichen die Einnahmen, im Rahmen seines Forschungs-
projekts zur historischen Aufarbeitung ausgewählter Kriegsgräberstätten 
in Hessen eine weitere Gräberstätte in den Blick zu nehmen und diese 
zu einem Ort zu entwickeln, an dem insbesondere junge Menschen für 
die Folgen von Krieg und Gewaltherrschaft sensibilisiert werden. Zur 
Umsetzung dieser Aufgaben benötigt der Volksbund Ihre Unterstützung.

Erreichbarkeit der Beratungsstellen 
der LOK in Stadtallendorf

Wir sind weiterhin für Sie da! Alle unsere Beratungsangebote werden 
telefonisch durchgeführt. Darüber hinaus beraten wir auch Menschen, 
die durch die besondere Situation in der Corona-Krise psychologische 
Unterstützung möchten. Die Beratungsstellen sind zu folgenden Zeiten 
telefonisch erreichbar:

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle / Sexual- und Schwan-
gerschaftsberatungsstelle
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 bis 13.00 Uhr, Dienstag u. Donnerstag 
11.00 bis 15 Uhr
Telefon 06428 1035
E-Mail beratung@lok-stadtallendorf.de
Schuldnerberatungsstelle
Montag bis Donnerstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Telefon 06428 449640
E-Mail schuldnerberatung@lok-stadtallendorf.de (Herr Vaterroth) E-Mail 
insolvenzberatung@lok-stadtallendorf.de (Frau Pelken)
Beratungsstelle für Zugewanderte
Montag bis Freitag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06428 4472206 oder 064284472217
E-Mail YuezguelenK@marburg-biedenkopf.de und SibakA@marburg-
biedenkopf.de
Dienstag bis Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06248 2272207 oder 06428 4472214
E-Mail HahnA@marburg-biedenkopf.de und mbe@lok-stadtallendorf.den
UhligI@marburg-biedenkopf.de

Der Amöneburger Bürgerbus fährt wieder
Der Bürgerbus wird nicht wie bisher nach einem festen Fahrplan unter-
wegs sein, sondern nur auf direkte Nachfrage hin.

Der Bus wird zunächst immer nur montags unterwegs sein, der Freitag 
entfällt erst einmal.
Bitte beachten Sie:
Wer den Bürgerbus am Montag nutzen will, muss sich am Freitag davor 
zwischen 8.00 Uhr und 11.00 Uhr bei der Stadtverwaltung Amöneburg 
telefonisch unter der Nummer 06422/9295-28 anmelden.
Für die Nutzung des Bürgerbusses wurde ein Hygienekonzept erstellt.
So werden zukünftig wegen der Abstandsregelung nur 3 Fahrgäste pro 
Fahrt mitgenommen. Die Fahrgäste sind verpflichtet für die Dauer der 
Fahrzeit einen Mund- und Nasenschutz zu tragen. Beim Einsteigen in 
den Bus müssen die Hände desinfiziert werden. Die Mittel werden im 
Bus bereitgehalten.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale Marburg
am Universitätsklinikum Gießen-Marburg (UKGM)
Baldingerstraße
35043 Marburg
Bundesweite Nummer des
Ärztlichen Bereitschaftsdienstes (ÄBD): �  116117

Defibrillatoren retten Leben
Die Standorte im Überblick:

•	 Marktplatz Amöneburg, kostenlose Telefonzelle am Rathaus (rund 
um die Uhr)

•	 Verwaltungsgebäude der Stiftsschule (während der Schulzeit)
•	 Grundschule Amöneburg (während der Schulzeit)
•	 Grundschule Mardorf (während der Schulzeit)
•	 VR Bank Roßdorf / Geldautomat (rund um die Uhr)

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben 
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer

Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß,
-15 Frau Hering und -32 Herr Hörwick

Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00 
Uhr

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei 
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

Tierärztlicher Notdienst für 
Groß- und Kleintiere

Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen �  Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung
Grund- und Behandlungspflege, Unterstützung bei der Klärung der 
Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag�  12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 � Fax: 06421/482424
Mobil: 0172/3922297
Ihr Ansprechpartner: Frau Roder, Pflegedienst

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann
� Tel. 06422/6903
oder � 0173/3043841

AurA-Tagespflege
Falkenstraße 3, Amöneburg-Mardorf � Tel. 06429/8269724

DAHEIM - Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, �  Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, � Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf�  Tel. 112
Krankentransporte�  Tel. 06421/19222

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende 
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Öffentliche Toilette bleibt 
vorerst geschlossen

Vandalismus hat dazu geführt, dass die öffentliche Toilette der Stadt 
Amöneburg, die sich in der Kolpingstraße unweit der Turnhalle der Stift-
schule befindet, über die Wintermonate geschlossen bleibt.
Ein/e oder mehrere Unbekannte haben eine Reihe von Sanitärobjekten 
zertrümmert, so dass die Stadt Amöneburg zunächst umfangreiche Re-
paraturen vornehmen muss, bevor diese Einrichung wieder nutzbar ist.
Sachdienliche Hinweise zur Tat nimmt die Stadtverwaltung gerne entgegen.

Müllabfuhrtermine
Papier
wird am Mittwoch, 21.10.2020, in Roßdorf, abgeholt.
Kompost
wird am Mittwoch, 21.10.2020, in Roßdorf, am Donnerstag, 22.10.2020, 
in Amöneburg und Rüdigheim sowie am Freitag, 23.10.2020, in Erfurts-
hausen und Mardorf, abgefahren.
Abfuhr brauchbarer Sperrgüter
Die Abfuhr brauchbarer Sperrgüter (kein Sperrmüll!) ist bei der Praxis 
GmbH Marburg, Tel. 06421/87333-0, anzumelden. Nächster Abholter-
min: Dienstag, 27.10.2020.

Wir gratulieren zum Geburtstag
in Amöneburg

Herrn Karl-Heinrich Dickhaut, Am kleinen Born 1A,
am 25.10., � 80 Jahre

in Mardorf
Herrn Hermann Brand, Gartenweg 9,
am 23.10.,�  70 Jahre
Frau Elisabeth Plettenberg, Kapellenweg 8,
am 24.10., � 75 Jahre

in Roßdorf
Frau Hildegard Rhiel, Kirchstraße 2,
am 28.10., � 75 Jahre
Wir wünschen allen Jubilaren viel Freude und Zufriedenheit so-
wie eine stabile Gesundheit für den weiteren Lebensweg.

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch 
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die 
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des 
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April 
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden 
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116 
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen 
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen 
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.
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Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler, Ritterstr. 12, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/899109 (privat) oder 06422/2882 (Johanneshaus)
Mobil: 0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-Mail: pfarrer.vogler@pastoral.bistum-fulda.de
Diakon Wilfried Jockel, Weimarer Str. 14, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/3540
E-Mail: wilfried-jockel@t-online.de
Diakon Gerhard Jungmann, Kesselgasse 12a, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/6338
E-Mail: gerhardjungmann@freenet.de
Diakon Dr. Paul Lang, An der Hauptstr. 15, 35287 Amöneburg
Tel.: 06429/6143
E-Mail: lang.paul@t-online.de
Vertretung in seelsorgerischen Fällen:
Franziskanerpatres (Kirchhain) 06422/85529

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Rauischholzhausen mit 
Mardorf und Roßdorf

Sonntag, 25.10 20. Sonntag nach Trinitatis
18:00 Uhr Lichterabend

Wochenspruch
„Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der HERR von dir for-
dert: nichts als Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig sein vor 
deinem Gott.“� Micha 6,8

Evangelische Kirchengemeinde 
Schweinsberg

mit Niederklein, Rüdigheim und Erfurtshausen
Sonntag, den 25.10.
10.00 Uhr Gottesdienst (Sbg.)
Dienstag, den 27.10.
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr Chorprobe (mitCoronaauflagen)

Amöneburg - St. Johannes der Täufer
Mardorf - St. Hubertus - Roßdorf - Mariä Geburt u. Johannes d. T.

Rüdigheim - St. Antonius d. E. - Erfurtshausen - St. Michael

Gottesdienstordnung
Samstag, 24. Oktober 2020
Kollekte: „missio“-(Sonntag der Weltmission)
Rüdigheim: 17.00 Uhr Vorabendmesse - Bitte mit Anmeldung!
Amöneburg: 18.00 Uhr Vorabendmesse - Bitte mit Anmeldung!
Sonntag, 25. Oktober 2020 - 30. Sonntag im Jahreskreis (A)
Kollekte: „missio“-(Sonntag der Weltmission)
Amöneburg: 10.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Mardorf: 10.00 Uhr Wortgottesfeier für Kinder und Familien - 

Bitte mit Anmeldung!
Roßdorf: 10.30 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Dienstag, 27. Oktober 2020
Mardorf: 09.00 Uhr Wortgottesfeier mit eucharistischer Anbetung -

Bitte mit Anmeldung!
Rüdigheim: 19.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Mittwoch, 28. Oktober 2020 - Hl. Simon und hl. Judas, Apostel
Roßdorf: 19.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Donnerstag, 29. Oktober 2020
Erfurtshausen: 19.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Freitag, 30. Oktober 2020
Amöneburg: 19.00 Uhr Heilige Messe mit Feier der Erwachsenen-

taufe von Laura Schwenke - Bitte mit Anmeldung!
Mardorf: 19.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Samstag, 31. Oktober 2020 - Reformationstag (A)
Kollekte: für die Desinfektionsmittel in der Seelsorgeeinheit
Erfurtshausen: 17.00 Uhr Vorabendmesse - Bitte mit Anmeldung!
Amöneburg: 18.00 Uhr Vorabendmesse - Bitte mit Anmeldung!
Sonntag, 01. November 2020 - Allerheiligen (A)
Kollekte: für die Desinfektionsmittel in der Seelsorgeeinheit
Mardorf: 09.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Amöneburg: 10.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Erfurtshausen: 15.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof 

mit anschließender Gräbersegnung
Roßdorf: 15.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof 

mit anschließender Gräbersegnung
Mardorf: 16.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof 

mit anschließender Gräbersegnung
Amöneburg: 18.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof 

mit anschließender Gräbersegnung
Rüdigheim: 18.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof 

mit anschließender Gräbersegnung
Montag, 02. November 2020 - Allerseelen (A)
Kollekte: für die Priesterausbildung in Diasporagebieten 

Mittel- und Osteuropas RENOVABIS
Amöneburg: 19.00 Uhr Heilige Messe der Seelsorgeeinheit 

Amöneburg
Roßdorf: 19.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!

Info Pfarrämter
Katholisches Pfarramt St. Johannes der Täufer, Amöneburg
Am Johannes 1, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/2103 Fax: 06422/938194
E-Mail: sankt-johannes-amoeneburg@pfarrei.bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt St. Hubertus, Mardorf,
Dorfgraben 6, 35287 Mardorf
Tel.: 06429/285 Fax: 06429/829604
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de

WITTICH.DE/ANZEIGEN
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Nutzen Sie unser Angebot 
und rufen Sie uns an. 

 

 

 

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg 
Marburger Straße 12 
Amöneburg-Mardorf 
Tel.: 06429 / 8291541 
Fax: 06429 / 8291542 

E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de 
Home: www.buergerverein-mardorf.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wohnberatung kann das 
Leben erleichtern

Auch im Alter möchte ich noch in meinen vier Wänden le-
ben. Diesen Satz hört man verständlicherweise von vielen 
Menschen.
Das eigene Zuhause, ein Wohnsitz für das ganze Leben. 
Das Alter oder gesundheitliche Probleme können jedoch da-
zu führen, dass Türschwellen, zu schmale Türen, Treppen 
oder eine zu hohe Badewanne ein Leben im eigenen Heim 
schwer machen.
Altersgerechte- und Behindertengerechte Umbauten können 
das Leben erleichtern. Für Umbauten und Hilfsmittel kann 
man Zuschüsse beantragen, muss somit nicht alle Kosten 
selber tragen.
Jedoch ist es wichtig, dass erst nach der Antragstellung 
mit Umbauten begonnen wird.
Auf Wunsch machen wir gerne einen Hausbesuch, verein-
baren einen Gesprächstermin im barrierefreien Museum in 
Amöneburg.
Martin Kewald-Stapf und Christine Stapf
Telefon: 06422 - 1883
Email: m.kewald-stapf@gmx.de

 
Das Team von NULL bis SECHS ist  

weiter für Sie da! 
Auch in Zeiten der Coronakrise können Sie sich an uns 
wenden,    
 wenn Sie Fragen haben zur Erziehung und Entwicklung 

Ihres Kindes zwischen null und sechs Jahren, 
 wenn Sorgen und Ängste Sie belasten,  
 wenn Sie das Gefühl haben, den Anforderungen nicht 

mehr gerecht zu werden, 
 wenn Sie einfach mal jemanden zum Reden brauchen. 
 

Wir sind über E-Mail als auch  
telefonisch oder per SMS erreichbar.  

Ebenso sind auf diesem Weg Terminvereinbarungen  
möglich.  

 

 

 
 
 
 
 
 
 

NULL bis SECHS  NULL bis SECHS   NULL bis SECHS  
Präventive Beratung
NULL bis SECHS  NULL bis SECHS  NULL bis SECHS  
Präventive Beratung Präventive BeratungPräventive BeratungPräventive Beratung
für Eltern & Kitas
Präventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive Beratung
für Eltern & Kitasfür Eltern & Kitas
Präventive Beratung
für Eltern & Kitas
Präventive Beratung

 

NULL bis SECHS · 6 regionale Anlaufstellen im Landkreis 
Frühe Förderung für Kinder: Integration und Prävention verbinden  
Beratungsangebot des Landkreises Marburg-Biedenkopf 
 
Träger: 
Kinderzentrum Weißer Stein Marburg-Wehrda  e. V. (06421) 30 32 120 
www.kize-weisser-stein.de/fruehe-hilfen/beratung-null-bis-sechs 

NULL bis SECHS | Maike Marwedel für die Gemeinden 
 Amöneburg, Kirchhain, Neustadt, Rauschenberg,  

Stadtallendorf und Wohratal  
E-Mail: m.marwedel@kize-weisser-stein.de  
Tel.: 06422-899 19 03 oder 0170-916 15 80 

„Wünsche und Anregungen 
nehmen wir gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Petra Becker, Beiratsmitglied �  Tel.: 06429/7515
Ursula Dörr, Beiratsmitglied �  Tel.: 06429/6727
Erika Feldpausch, Beiratsmitglied � Tel.: 06422/9448882
Fritz Kessler, stellv. Vorsitzender �  Tel.: 06424/2840
Hildegard Kräling, Vorsitzende �  Tel.: 06429/405
Anna Nasemann, Beiratsmitglied �  Tel.: 06424/4332
Willi Ried, Beiratsmitglied � Tel.: 06424/3498
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SPD-Fraktion
Einladung

Guten Tag liebe Mitglieder und Freunde der SPD Amöneburg,
ich lade euch ganz herzlich zu einem gemeinsamen Treffen am 23. Ok-
tober 2020 zur Verabschiedung unserer Kandidatenlisten für das Stadt-
parlament und die Ortsbeiräte in das Bürgerhaus Mardorf um 19 Uhr ein.
Gleichzeitig wollen wir unser Wahlprogramm aufstellen. Bringt bitte Ide-
en und Vorschläge mit, wie wir Amöneburg in den kommenden Jahren 
voranbringen können.
Ich freue mich auf euer Kommen.

Peter Hörl

Bürgerverein Mardorf
Information für die Gruppe 

pflegender Angehöriger im Schwesternhaus
Liebe Teilnehmer/innen der Gruppe, liebe Interessierte,
weil die Infektionszahlen wieder steigen, werden wir uns bis Ende des 
Jahres nicht in der Gruppe treffen.
Wir stehen Ihnen aber weiter für Einzelgespräche zur Verfügung. Bitte 
melden Sie sich unter der Telefonnummer 06429 / 82 91 541.
Wenn gewünscht, telefonieren wir miteinander. Auch ein Hausbesuch 
oder ein Gesprächstermin im Schwesternhaus sind unter den üblichen 
Sicherheitsvorkehrungen möglich.
Wir wünschen Ihnen von Herzen, dass Sie und Ihre Angehörigen diese 
schwere Zeit gut überstehen.
Im Namen des Moderationsteams der Angehörigengruppe

Christina Stettin

Waldinteressenten Mardorf
Einladung zur Jahreshauptversammlung der 

Waldinteressenten Mardorf
Einladung & Tagesordnung
Hiermit laden wir alle Mitglieder der Waldinteressenten Mardorf / Waldin-
teressenten Mardorf GbR ein zur gemeinsamen Jahreshauptversamm-
lung 2020 am

Freitag, 20. November 2020 um 19.30 Uhr
in die Mehrzweckhalle (MZH) Amöneburg-Roßdorf,  

Am Rulfbach 2

TOP 1 Begrüßung durch den Vorstand
TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit / 

Eröffnung der Versammlung
TOP 3 Totenehrung
TOP 4 Waldlagebericht 2019
TOP 5 Geschäftsbericht 2019
TOP 6 Bericht der Kassenprüfer
TOP 7 Entlastung des Vorstandes
TOP 8 Beschlussfassungen über:

a) Gewinnverteilung aus 2019
b) Brennholzpreise 2021
c) Langholz anstelle Scheitholz

TOP 9 a) Beschluss zur Beschwerde beim OLG (Oberlandesgericht 
Frankfurt) gegen den Beschluss des Grundbuchamtes vom 
27.08.2020 zur Überprüfung der Gültigkeit der Satzung „Waldin-
teressenten Mardorf“ vom 24.08.2016
b) Konkretisierung des Beschlusses TOP 13, Jahreshauptver-
sammlung 20.04.2018, ergänzender Beschluss: Übertragung 
der Befugnisse zum Verkauf von 1 qm, Flur 2, Flurstück 50/2 
(Teilgrundstück „Forsthaus“) und Erteilung aller notarieller und 
grundbuchamtlicher Vollmachten (gemäß § 2, Satz 2 Ziffer 8 
GW-VO) an den Vorstand

TOP 10 Aussprache zu aktuellen Themen der Waldinteressenten / Ver-
schiedenes

TOP 11 Neuwahl des 1. und 3. Vorsitzenden für Waldinteressenten Mar-
dorf und Waldinteressenten Mardorf GbR

Wir weisen darauf hin, dass es sich bei der o.g. Versammlung um eine 
nichtöffentliche Versammlung handelt. Teilnahme nur für angemeldete 
Personen möglich! Zur Einhaltung der vorgegebenen Hygienevorschrif-
ten bitten wir daher um schriftliche Anmeldung der Teilnahme bis zum 
13. November 2020 an buero@waldinteressenten-mardorf.de.
Ebenso bitten wir Sie, zum Unterschreiben (interne Teilnehmerliste der
Waldinteressentenschaft) Ihren eigenen Kugelschreiber mitzubringen. 
Tragen Sie beim Betreten und Verlassen der MZH bitte eine Mund-Na-
sen-Bedeckung.

Alzheimer Gesellschaft                                                            
Marburg-Biedenkopf e.V. 

 
 
 
 
 
 

Angehörigengruppe 
für  

pflegende Angehörige von Menschen mit Demenz 
 

Mardorf und Umgebung 
 
Die Gruppe bietet Angehörigen die Möglichkeit, sich über 
Erlebtes auszutauschen, zu erzählen und zuzuhören. Hier trifft 
man auf Verständnis, da alle Anwesenden ähnliche Erfahrungen 
haben. Die fachlich angeleitete Angehörigengruppe dient als Ort 

der gegenseitigen Unterstützung bei der Betreuung von 
Familienmitgliedern mit Demenzerkrankung. Es werden 
Informationen vermittelt, die beim Verstehen des Angehörigen 
mit Demenz helfen und den Umgang mit der Erkrankung und 
der erkrankten Person erleichtern können.  
 
Wann:  Jeden ersten Montag im Monat 
Wo:  Schwesternhaus Mardorf, Marburger Str. 12 

 

Nächster Termin: 
 

Montag, 2. November 2020, 13.00 Uhr 
 
 

Beim Betreten und Verlassen des Gebäudes ist  
ein Mund- und Nasenschutz zu tragen. Die 
Regelungen des Hygienekonzeptes für das 
Schwesternhaus Mardorf sind zu beachten. 

 

Der Mittagstisch Rüdigheim ist auch in Corona-Zeiten 

für Sie da ! 

Liebe Mittagstischgäste ! 

Wenn wir auch derzeit nicht gemeinsam am Mittagstisch  

sitzen können, so müssen Sie nicht auf Ihr Mittagessen verzichten. 

Jeden Dienstag 

fahren ehrenamtliche Helfer des Mittagstisches Rüdigheim 

nach entsprechender Anmeldung Essen aus. 

Wenn Sie dieses Angebot wahrnehmen möchten,  

so melden Sie sich bitte bis 

spätestens Montag, 12.00 Uhr, 

bei Petra Becker, Tel. 06429/7515, an 

 

Bis wir uns wieder sehen 

Bleiben Sie gesund ! 
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•	 Sollte keine Generalvollmacht vorliegen, weisen wir darauf hin, 
dass eine Einzelvollmacht für die o.g. JHV erforderlich ist (§ 8, Ab-
satz 5).

•	 Die Vorlage von Vollmachten gilt insbesondere für Erbenge-
meinschaften, deren Mitglieder nicht vollständig anwesend sein 
können. Stimmberechtigt sind damit nur Mitglieder, die über die 
schriftlichen Vollmachten aller Erbberechtigten verfügen.

•	 Gemäß § 8 Eigentümerversammlung, Punkt 6 ist die Versammlung 
ohne Rücksicht darauf, wie viele Stimmen die anwesenden Eigen-
tümerinnen und Eigentümer innehaben, beschlussfähig.

Mit freundlichen Grüßen
Josef Kräuter

Vorstand Waldinteressenten Mardorf / Waldinteressenten Mardorf GbR

Deutschland muss beim 
Klimaschutz aufholen

DEN: „Jüngste Beschlüsse zur CO2-Bepreisung 
weisen den richtigen Weg!“

Die jüngsten Beschlüsse des Deutschen Bundestages zur Bepreisung 
des CO2- Ausstoßes bei fossilen Energieträgern weisen nach Auffas-
sung des Deutschen Energieberater-Netzwerks DEN e.V. in die richtige 
Richtung. Sie seien auch sinnvoll vor dem Hintergrund des Beschlusses 
des EU-Parlamentes, den Ausstoß von Treibhausgasen in Europa bis 
2030 um 60% zu senken, erklärt Vorstandsmitglied Dipl.-Ing. Hermann 
Dannecker: „Deutschland ist im Vergleich zu anderen europäischen 
Staaten beim Klimaschutz in den vergangenen Jahren zurückgefallen. 
Als größte Volkswirtschaft in der EU müssen wir dies ändern und wieder 
mit guten Beispielen vorangehen.“
Mit der Einführung eines nationalen CO2-Emissionshandels und der 
Bepreisung für die Bereiche Wärme und Verkehr hat das deutsche Par-
lament dem Ingenieur zufolge die richtigen Signale gegeben: „Heizöl, 
Erdgas, Benzin und Diesel werden sich zwar verteuern. Aber so sollen 
ja auch Anreize gegeben werden, auf fossile Heiz- und Kraftstoffe zu 
verzichten und sie durch neue, klimafreundliche Techniken zu ersetzen. 
Sowohl Verbraucher als auch Wirtschaftsunternehmen wissen jetzt, wo-
mit sie zu rechnen haben. Diese Planungs- und Investitionssicherheit ist 
nicht zu unterschätzen.“ Bund und Länder hatten sich darauf geeinigt, 
den CO2-Preis ab Januar 2021 auf zunächst 25 Euro pro Tonne festzu-
legen und ihn schrittweise auf bis zu 55 Euro im Jahr 2025 anzuheben.
Gerade im Gebäudesektor liegen Dannecker zufolge noch große, unge-
hobene Klimaschutzpotentiale: „Seit Jahren verharren die Sanierungs-
quoten im Gebäudebestand bei 1%. Das muss sich dringend ändern. 
3% wären nötig, will man die selbstgesetzten Klimaschutzziele denn 
auch wirklich erreichen.“
Der Ingenieur und Energieberater sieht insbesondere in der Sektoren-
kopplung zusätzliche Potentiale, klimafreundlich erneuerbare Energien 
zu erzeugen und zu nutzen: „Die Solaranlage auf dem Dach, das Elektro-
fahrzeug in der Garage und die Wärmepumpe, die das Haus heizen hilft, 
im Garten - das sollte in naher Zukunft zum Standard werden bei Ein- 
und Zweifamilienhäusern jeglichen Alters. Bei Mietshäusern sollte der 
Mieterstrom gefördert werden. Dazu wäre es dringend nötig, Vorschriften 
zu vereinfachen und Bürokratie abzubauen. Sonst bleiben Zehntausende 
von Dächern, die sich in Deutschland zur Stromerzeugung eignen wür-
den, ungenutzt. Dieses Potential darf man nicht verspielen!“
Dabei tritt der DEN-Vorsitzende durchaus für Technologieoffenheit ein. 
„Solarstrom ist aus unserem Technologiemix inzwischen nicht mehr 
wegzudenken. Aber es wäre nicht einzusehen, warum wir uns nur auf 
ihn konzentrieren und vielversprechende Ansätze wie etwa bei der Was-
serstoffnutzung aus dem Blick verlieren. Das gilt für den Gebäude- als 
auch für den Verkehrssektor. Forschung und Industrie in Deutschland 
können mehr. Mit ihrer Hilfe könnte unser Land in Europa wieder eine 
Vorreiterfunktion beim Klimaschutz einnehmen.“

Vorankündigung

Praxiseröffnung ab 2. Nov. 2020
Physiotherapie in Mardorf

PHYSIOMAR

A. Huainig u. K. Schmitt
Ledergasse 7A, 35287 Amöneburg

JOBS
IN IHRER REGION Ein Produkt der

LINUS WITTICH Medien Gruppe

Praxis Dr. Dieter Ladwig
  Allgemeinmedizin

sucht eine(n) medizinische(n)  
Fachangestellte(n) oder  

vergleichbare Qualifikation
Teil-/Vollzeit-Stelle ab 01.01.2021
 (zur Einarbeitung auch gerne früher)

Wir bieten: 
 liebe Patienten
 nette Kolleginnen
 belastbarer Chef
 entspanntes Arbeitsumfeld
 verhandelbare Arbeitszeiten
 Weiterbildungsmöglichkeiten
 übertarifliches Gehalt

Bewerbung bitte an: 
Praxis Dr. Dieter Ladwig | Berliner Str. 9a | 35315 Homberg

Bäckerei und Café

WOLF
Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir  

eine/n zuverlässige/n

Bäckereifachverkäufer/in
Sie sollten flexibel einsetzbar und  

zuverlässig sein. Auf genaues Arbeiten,  
Freundlichkeit, Sauberkeit und ein gepflegtes 

Erscheinungsbild legen wir großen Wert.

Bäckerei und Café Wolf
Berliner Str. 2 · 35315 Homberg (Ohm) · Tel.: 06633 268

Wir suchen  ab sofort 

Telefonist (m/w/d) auf 450-€-Basis 
 für 10 Std./Woche, vormittags.

Ihre Aufgaben: Telefonische Terminvereinbarung, 
Büro- und Verwaltungstätigkeiten 

Finanzkanzlei UWE DIEGEL 
Schulgasse 3 · 35329 Gemünden/Ehringshausen 

anette.hessler@swisslife-select.de 
Frau Hessler, Telefon 0151-17255226 

Vermittlung bitte! 

Die aktuellen Stellenangebote
helfen Ihnen dabei!

www.wittich.de +++ www.wittich.de +++ www.wittich.de
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Ortsgemeinschaft Nieder-Gemünden
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger in Nieder-Gemünden,

fast fünf Jahre gab es in Nieder-Gemünden keinen Ortsbeirat!

Dabei soll der Ortsbeirat bei allen wichtigen Angelegenheiten, die den Ortsteil 
betreffen, angehört werden - insbesondere zum Entwurf des Haushaltsplans.

Außerdem hat der Ortsbeirat ein Vorschlagsrecht in allen Angelegenheiten, die 
Nieder-Gemünden betreffen.

Er hat zu denjenigen Fragen Stellung zu nehmen, die ihm von der 
Gemeindevertretung oder vom Gemeindevorstand vorgelegt werden und soll somit 
die Meinung der Einwohner im Ort abbilden.

Das alles kann nur funktionieren, wenn ein Ortsbeirat auch tatsächlich vorhanden 
ist.

Fast fünf Jahre gab es niemanden, der Kontakt zur Verwaltung der Gemeinde halten 
konnte.

Das soll sich nun ändern!

Die Ortsgemeinschaft Nieder-Gemünden ist gerade dabei, Bewerberinnen und 
Bewerber zu finden, die bereit sind, für den Ortsbeirat zu kandidieren.

Haben Sie Lust, dabei mitzuwirken?

Bitte helfen Sie mit, die ortsbeiratslose Zeit in Nieder-Gemünden zu beenden.

Bitte melden Sie sich bei Jolande Becker, Tel. Nummer: 0174/6514339 oder per Mail 
an Jolanbecker@gmail.com
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Der Vorsitzende des Seniorenbeirates  
der Gemeinde Gemünden (Felda)

- 4. Legislaturperiode -  
   

 

Gemünden (Felda), den 09.10.2020 

 

Einladung 

Die Mitglieder des Seniorenbeirates, 

der Vorsitzende der Gemeindevertretung 

sowie die Mitglieder des Gemeindevorstandes 

werden hiermit gemäß § 6 der Satzung des Seniorenbeirates zur  

 

7. öffentlichen Sitzung des Seniorenbeirates am  
Montag, den 26.10.2020 um 17:00 Uhr 

 

in den Dorfgemeinschaftsraum Rülfenrod 

 

eingeladen. 

  

Wir bitten die Hygiene- und Abstandsregelungen einzuhalten. 

 

Tagesordnung:  

20.07.BSE.01. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

Beschlussfähigkeit 

20.07.BSE.02. Rückblick auf bisherige Corona-Zeit 

20.07.BSE.03. Aufstellung der Kandidatenliste zur Seniorenbeiratswahl am 14.03.2021 

20.07.BSE.04. Verschiedenes 

 
 

 
gez. 
Gabriel 
Vorsitzender des Seniorenbeirates

Der Ortsvorsteher des Ortsbeirates  
Rülfenrod  

- 11. Legislaturperiode - 
  

Schr. Nr. 077634  

 

Einladung zur 12. Sitzung des Ortsbeirates Rülfenrod 

 
Die Mitglieder des Ortsbeirates Rülfenrod, die Mitgl ieder des Gemeindevor-
standes, der Vorsitzende der Gemeindevertretung sowie die Gemeindevertre-
ter/Innen des Ortstei ls Rülfenrod werden hiermit zu einer öf fentl ichen Sitzung 
des Ortsbeirates Rülfenrod  
 

am Mittwoch, den 4. November 2020 um 20:00 Uhr 

im Gemeinschaftsraum, Feuerwehrhaus Rülfenrod 
 
eingeladen.  
 

Wir bitten die Hygiene- und Abstandsregelungen einzuhalten sowie das beschränkte 

Platzangebot des Gemeinschaftsraumes zu berücksichtigen. 

 

Tagesordnung: 

Drucksachennr. TOP 

20.12.OB7.1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

Beschlussfähigkeit 

20.12.OB7.2. Kommunalwahlen 2021 

20.12.OB7.3. Sachstand Spielplatz 

20.12.OB7.4. Sachstand PV Anlage 

20.12.OB7.5. Begrüßungsschild 

20.12.OB7.6. Sachstand Breitbandausbau 

20.12.OB7.7. Öffentliches WLAN am Dorfplatz 

20.12.OB7.8. Verschiedenes 

 

35329 Gemünden (Felda), den 15.11.2020 

 

gez. Alexander Klein 

Ortsvorsteher 
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Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden 

(Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8:30 – 12:00
Donnerstag 14:00 – 18:00
Die Öffnungszeiten gelten in erster Linie für das Bürgerbüro. Wir bitten 
allerdings auch hier um vorherige Terminvereinbarung, um mögliche 
Wartezeiten zu vermeiden.
Für alle anderen Dienstleistungen bieten wir Ihnen persönliche Sprech-
zeiten an. Bitte vereinbaren Sie telefonisch (während der oben angege-
benen Zeiten) oder per E-Mail direkt beim zuständigen Sachbearbeiter 
/ der zuständigen Sachbearbeiterin einen Termin.
Gemeindeverwaltung - Zentrale �  (06634) 9606-0
Telefax �  (06634) 9606-15
Zentrale E-Mail Adresse �  info@gemuenden-felda.de
Homepage �  www.gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Viktoria Maininger �  9606-18
E-Mail: viktoria.maininger@gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung - Frau Dunja Werneburg �  9606-10
E-Mail: dunja.werneburg@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Simone Schmuck �  9606-16
E-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de
Bürgerservice – Frau Annette Kavelmacher � 9606-19
E-Mail: annette.kavelmacher@gemuenden-felda.de
Bürgerservice u. Personalverwaltung – Frau Svenja Groß � 9606-12
E-Mail: svenja.gross@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung - Frau Corinna Kern�  9606-22
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse - Frau Bianca Reitz �  9606-14
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de
Finanz- und Personalverwaltung -
Frau Mareike Musch �  9606-13
E-Mail: mareike.musch@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Iris Rohrbach �  9606-20
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung – Frau Mirka Stein� 9606-21
Email: mirka.stein@gemuenden-felda.de
Kindertagesstätte �  8166
E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de
Bau- und Servicehof - Bauhofleiter
Herr Udo Richber �  918481
Telefax �  918482
E-Mail: �  bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod �  918756

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zentrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
•	 Hausmeister Herr Fischer � 9188520
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
•	 Hausmeisterin Frau Martin �  918746
Dorfzentrum Ehringshausen
•	 Hausmeister Herr Müller �  604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
•	 Hausmeister Herr Henkel �  1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
•	 Hausmeister Herr Korn �  7549034
•	 Vermietung Herr Lutz �  748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
•	 Ansprechpartnerin Frau Braun �  8374
Feuerwehrhaus Rülfenrod
•	 Ansprechpartner Herr Klein �  919942
•	 Ansprechpartner Herr Griesler �  919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden
•	 Hausmeisterin Frau Scherer � 8827

Ortsvorsteher / Ortsvorsteherinnen
Burg-Gemünden, Herr Albert �  8099649
Ehringshausen, Herr Dr. Müller �  604
Elpenrod, Frau Henkel �  8956
Hainbach, Herr Lutz �  748
Rülfenrod, Herr Klein �  237016
In den Ortsteilen Nieder-Gemünden und Otterbach konnte kein Ortsbei-
rat für die XI. Legislaturperiode gestellt werden. Bei Fragen diesbezüglich 
wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung unter 0 66 34 / 96 
06-0.

Besetzung des Ortsgerichts Gemünden 
(Felda) III – Elpenrod / Hainbach / Otterbach

Hier: Ortsgerichtsschöffe
Für den Ortsgerichtsbezirk Gemünden (Felda) III - Elpenrod / Hainbach / 
Otterbach sucht die Gemeinde Gemünden (Felda) eine Person, die Inter-
esse an der Tätigkeit als Ortsgerichtsschöffe / Ortsgerichtsschöffin hat.
Die Ernennung erfolgt auf Vorschlag der Gemeinde Gemünden (Felda) 
durch den Direktor des Amtsgerichts Alsfeld auf die Dauer von zehn 
Jahren. Die Amtszeit kann auf fünf Jahre begrenzt werden, wenn der 
oder die Vorgeschlagene bereits das 65. Lebensjahr vollendet hat
(§ 7 Abs. 1 Satz 1 u. 2 OrtsGG).
Der § 8 des Ortsgerichtgesetzes (OrtsGG) regelt die persönlichen Vor-
aussetzungen für die Ernennung.
•	 Zu Ortsgerichtsmitgliedern dürfen nur Personen ernannt werden, 

die allgemeines Vertrauen genießen sowie lebenserfahren und un-
bescholten sind. Sie sollen mit der Schätzung von Grundstücken 
vertraut sein.

•	 Ortsgerichtsmitglieder können nicht Personen sein, die
•	 ihren Wohnsitz im Bezirk des Ortsgerichts nicht oder nicht 

mehr haben;
•	 die Besorgung fremder Rechtsangelegenheiten geschäfts-

mäßig ausüben;
•	 als Rechtsanwalt oder Notar zugelassen sind.

•	 Im Dienst befindliche Richter sowie Beamte im Justizdienst, de-
ren berufliche Tätigkeit im Zusammenhang mit den Aufgaben des 
Ortsgerichts steht, sollen nicht zu Ortsgerichtsmitgliedern ernannt 
werden.

•	 Personen, die miteinander im ersten oder zweiten Grade verwandt 
oder verschwägert sind, sowie Ehegatten oder Lebenspartner sol-
len nicht gleichzeitig Ortsgerichtmitglieder sein.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung bis zum 4. Dezem-
ber 2020 an den

Gemeindevorstand der Gemeinde Gemünden (Felda) -
Rathausgasse 6, 35329 Gemünden (Felda).

Bitte geben Sie in Ihrer Bewerbung den Nachnamen, Vornamen, Ge-
burtstag, Geburtsort, Beruf sowie den Wohnort und die Straße an.
Für Auskünfte können Sie sich gerne an Frau Maininger, Bürgerbüro 
(06634 / 9606 18) oder an den Ortsgerichtsvorsteher Herrn Weicker 
(06634 / 918987) wenden.
Gemünden (Felda), den 15. Oktober 2020

gez.
Bott

Bürgermeister

Die Gemeinde Gemünden (Felda) verpachtet ab 
01.01.2021 folgendes Grundstück: 

 

Lfd.Nr.  Gemarkung  Lage/Nutzung  Flur Flurstück Größe/qm 

01  Nieder-Gemünden In der Wann  12 048-000 5.765 qm
     Landwirtschaftsfläche      

Interessenten werden gebeten, ihr Pachtpreisangebot (Mindestgebot 10 €) bis zum 

30.10.2020, 12:00 Uhr 

bei der Gemeindeverwaltung Gemünden (Felda) Rathausgasse 6, 35329 Gemünden (Felda) 
in einem verschlossenen und mit der Aufschrift 

„Pachtpreisangebot Nieder-Gemünden– In der Wann“  

versehenen Umschlag abzugeben. Für Rückfragen wenden sie sich bitte an Frau Werneburg, 
Tel.: 06634-9606-10. 

Gemünden (Felda), den 05.10.2020 
gez. Bott Bürgermeister 
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Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal, 
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch �  Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten 
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen. Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie 
z.B. Leuchtstoffröhren, Gasentladungslampen, Monitore und Bildschirme 
werden nicht angenommen! Bei der Sperrmüllsammlung werden weiter-
hin Elektroherde, Spülmaschinen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlge-
räte (künftig ohne Gebührenmarke) eingesammelt.

Öffnungszeiten der gemeindlichen 
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56, 
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag �  von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags �  von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren dort betreuen zu las-
sen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer:� (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, 
Telefon: 06631/963333
Mo.-Fr. �  07.30 - 16.45 Uhr
Fahrplanauskunft: „Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außer-
halb der Öffnungszeiten am RMV Servicetelefon unter der Rufnummer 
069 / 24 24 80 24 erfragen. Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV 
im Vogelsbergkreis: VGO Verkehrsgesellschaft Oberhessen mbH
Verwaltung: Bahnhofstraße 14 (im Bahnhof
Info-Telefon:�  06631/963333

Diakoniestation Ohm Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag – Freitag von 8.00 – 15.00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0, Fax. 06400 959949-9
Bürosprechzeiten Homberg/Ohm
Montag - Freitag 7.00 – 11.00 Uhr

und 12.00 – 14.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung

Tel. 06633 5555, Fax. 06400 959949-9

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3, � Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10,�  Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14,�  Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Bodo Karnasch,
Homberger Straße 22, � Tel. 0172 - 6422448
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3, � Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27, � Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6,�  Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16,�  Tel. 06634 - 1732

Schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile
Schiedsfrau
Antje Schäfer
Hohlstraße 14, 35329 Gemünden (Felda)� Tel.: 06634/919544
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)
Stellvertretende Schiedsfrau
Anneliese Philippi
Ohmstraße 10
35329 Gemünden (Felda)� Tel.: 06634/1517
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)

Sperrung des Premiumwanderweges 
HeinzemannTour aufgrund von 
Bewegungsjagden durch HessenForst 
Die Gemeinde Gemünden (Felda) informiert über die Sperrung des Premiumwanderweges 
HeinzemannTour aufgrund von Bewegungsjagden durch HessenForst  

Für die Zeit der Jagd werden die bejagten Waldgebiete großräumig zum Schutz der 
Erholungssuchenden gesperrt. Das Wanderverbot der HeinzemannTour gilt an folgenden 
Tagen:  

Samstag, den 24. Oktober 2020 
Freitag, den 30. Oktober 2020 
Freitag, den 6. November 2020 und 
Freitag, den 20. November 2020  

Wir bitten um Verständnis. 
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zum 70. Geburtstag � am 25.10.2020
Annelore Becker
Goßborngasse 12
OT Nieder-Gemünden

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zur Goldenen Hochzeit � am 25.10.2020
den Eheleuten
Karin und Wilfried Schneider
Wiesenweg 19
OT Nieder-Gemünden

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Kursangebot
Zweigstelle Gemünden

Zweigstelle Gemünden
Ansprechpartner: Monika Kömpf, Pestalozzistraße 12,
35329 Gemünden (Felda), Tel. 06634 / 8257
Anmeldungen direkt an die VHS. Anmeldeformulare sind den Kursbü-
chern zu entnehmen, per E-Mail an www. vhs-vogelsbergkreis.de oder 
bei Frau Kömpf erhältlich.
Aktuelles Kursangebot für Herbst 2020
Fußreflexzonenmassage
Kurs Nr.: 202-3135
Consuelo Peral Ruiz
am Sa. 31.10.2020, 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Gemünden-Elpenrod
Entspannungsraum Praxis Peral Ruiz
Neue Themen für VHS-Kurse
Welche Themen wünschen Sie sich für neue VHS-Kurse in Ihrer Ge-
meinde?
Nehmen Sie bitte Kontakt auf mit unserer Geschäftsstelle:
Volkshochschule des Vogelsbergkreises
Im Klaggarten 6
36304 Alsfeld
Tel.: 06631/7927700 
oder unter www.vhs-vogelsberg.de

Seniorentelefon des Seniorenbeirates
der Gemeinde Gemünden (Felda)

Ansprechpartner:
Vorsitzender Peter Gabriel�  Tel.: 06634/503
stv. Vorsitzender Herbert Kömpf � Tel.: 06634/1512

Emailadresse: gabriel.pe@gmx.de

Seniorentreff
Liebe Gäste des Seniorentreffs,
leider hat uns Covid-19 unverändert fest im Griff.
Um uns alle zu schützen und dem Corona-Virus keine Möglichkeit 
zur Ausbreitung zu geben, muss unser

Senioren-Treff
leider weiterhin geschlossen

bleiben.
Über unsere Aktivitäten, die unter strengen Hygieneregeln an jedem 
1. Und 3. Donnerstag im Monat trotzdem stattfinden, bekommt ihr 
Informationen bei P. Gabriel (06634-503) oder H. Kömpf (06634-
1512) oder im Rathaus bei Frau Maininger (06634-960918).
Ich freue mich darauf, euch alle gesund wiederzusehen.
Peter Gabriel Gemünden, den 3.September 2020

Vorsitzender des Seniorenbeirats

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 45: Limburg - Gießen - Alsfeld - Lauterbach - 

Fulda und zurück
Buslinie MR - 82: Kirchhain - Homberg - 
(ehemals 382) (Burg- u. Nieder-Gemünden) und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg 

und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Elpenrod - Mücke
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de

Öffnung des Sammelplatzes für die 
Annahme von Grüngut in Gemünden (Felda)
Die Sammelstelle in Nieder-Gemünden, Hinter dem Kahlen Berg ist je-
den Samstag von 10:00 Uhr -12:00 Uhr geöffnet.

Fundsachen
Bei der Gemeindeverwaltung Gemünden (Felda) ist folgende Fundsache 
gemeldet worden:
•	 1 Smartphone 

Fundort: OT Nieder-Gemünden - Ortsberingweg -  
Richtung Sportplatz

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Gemeindeverwaltung Ge-
münden (Felda) - Frau Maininger - 06634/9606-18.

Hoher militärischer Besuch in der 
Gemeinde Gemünden (Felda)

Anlässlich der Übergabe der „Gelben Schleife“ war am Dienstagvormittag 
der stellvertretende Divisionskommandeur der Division Schnelle Kräfte, 
Herr Brigadegeneral Andreas Pfeifer zusammen mit dem Vorsitzenden 
des Fördervereins Stab Division Schnelle Kräfte Herr Hauptmann Mar-
tin Würz und dem stv. Vorsitzenden Marcello Camerin in das Rathaus 
der Gemeinde Gemünden (Felda) gekommen. Die „Gelbe Schleife“ hat 
sich inzwischen als Symbol der Solidarität und Verbundenheit mit den 
Einsatzkräften der Bundeswehr international durchgesetzt. So ist die 
gelbe Schleife seit vielen Jahren für Kommunen der Bundesrepublik 
Deutschland der Hinweis, dass an die Soldatinnen und Soldaten wäh-
rend der Einsätze und den damit verbundenen Risiken gedacht wird.
Bürgermeister Lothar Bott freute sich, dass die Gemeinde Gemünden 
Felda) nun auch öffentlich sichtbar dieses Symbol der Wertschätzung 
für die Soldaten trage. Die Leistungen unserer Soldaten werden nun 
auch nach außen anerkannt und gewürdigt. Er teilte mit, dass die „Gelbe 
Schleife“ künftig ihren Platz zentral am Rathaus finden werde.
Brigadegengeneral Pfeifer machte deutlich, dass die Unterstützung der 
Gesellschaft für Soldaten enorm wichtig sei. In seinen Grußworten be-
richtete er über die enorme Bandbreite der Tätigkeiten der in Stadtallen-
dorf stationierten Division Schnelle Kräfte. Im Beisein von Ortsvorsteher 
Florian Albert und Gemeindevertreter Walter Momberger, die durch ihre 
Tätigkeit als Zeit-, bzw. Berufssoldat eine besondere Verbindung zur 
Bundeswehr haben, wurde die „Gelbe Schleife“ durch den Vorsitzen-
den des Fördervereins Stab Division Schnelle Kräfte Hauptmann Martin 
Würz, Herrn Bürgermeister Lothar Bott übergeben.
Der Gemeinde Gemünden (Felda) wurde bereits die 52. „Gelbe Schleife“ 
in der Kategorie Städte und Kommunen überreicht. 30 „Gelbe Schleifen“ 
wurden bis jetzt an Firmen und Unternehmen übergeben.

Übergabe der „Gelben Schleife“ an den Bürgermeister der Gemeinde 
Gemünden/Felda, Herr Lothar Bott, im Beisein von Brigadegeneral An-
dreas Pfeifer und weiteren Gästen (v.l.: Ortsvorsteher Florian Albert, 
Gemeindevertreter Walter Momberger, Bürgermeister Lothar Bott, Briga-
degeneral Andreas Pfeifer, Vorsitzender FöV Stab DSK e.V.Hauptmann 
Martin Würz, stv. Vorsitzender FöV Stab DSK e.V. Marcello Camerin).

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum 80. Geburtstag�  am 22.10.2020
Helmut Krüger
Am Galgenberg 3
OT Burg-Gemünden
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im Garten - das sollte in naher Zukunft zum Standard werden bei Ein- 
und Zweifamilienhäusern jeglichen Alters. Bei Mietshäusern sollte der 
Mieterstrom gefördert werden. Dazu wäre es dringend nötig, Vorschriften 
zu vereinfachen und Bürokratie abzubauen. Sonst bleiben Zehntausende 
von Dächern, die sich in Deutschland zur Stromerzeugung eignen wür-
den, ungenutzt. Dieses Potential darf man nicht verspielen!“
Dabei tritt der DEN-Vorsitzende durchaus für Technologieoffenheit ein. 
„Solarstrom ist aus unserem Technologiemix inzwischen nicht mehr 
wegzudenken. Aber es wäre nicht einzusehen, warum wir uns nur auf 
ihn konzentrieren und vielversprechende Ansätze wie etwa bei der Was-
serstoffnutzung aus dem Blick verlieren. 
Das gilt für den Gebäude- als auch für den Verkehrssektor. Forschung 
und Industrie in Deutschland können mehr. Mit ihrer Hilfe könnte un-
ser Land in Europa wieder eine Vorreiterfunktion beim Klimaschutz  
einnehmen.“

Förderverein Gemünden/Felda der 
Diakoniestation Ohm/Felda

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Dienstag, den 3. November 2020 findet die Mitgliederversammlung 
des Fördervereins Diakoniestation im Dorfgemeinschaftshaus in Nieder-
Gemünden statt. Beginn 19.30 Uhr.
Hierzu sind alle Mitglieder und solche, die es werden wollen, sehr herz-
lich eingeladen.
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen La-

dung und der Beschlussfähigkeit
2.	 Bericht der Vorsitzenden
3.	 Bericht des Rechners
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Entlastung des Vorstandes
6.	 Wahl der Kassenprüfer für das laufende Geschäftsjahr
7.	 Benennung einer Wahlleiterin oder eines Wahlleiters
8.	 Wahl des Vorstandes
9.	 Verschiedenes
Um alle Hygiene- und Abstandsregelungen und die entsprechenden 
Vorschriften einhalten zu können, wird um vorherige Anmeldung unter 
Telefon Nr. 06634 8464 gebeten.

Freizeitclub Ehringshausen
Informationen des  

„FCE Ehringshausen 1980“
Liebe Mitglieder und Mitgliederinnen des Freizeitclubs,
aufgrund der aktuellen Corona-Lage haben wir nach Vorstandsbeschluss 
entschieden, die im Frühjahr dieses Jahres geplante, aber noch nicht zur 
Einladung gebrachte Jahreshauptversammlung für das Geschäftsjahr 
2019 des „Freizeitclubs Ehringshausen“ auszusetzen.
Durch die bestehenden und einzuhaltenden Hygienemaßnahmen haben 
wir uns desweiteren dazu entschlossen, auch das für November 2020 
geplante Schlachtessen nicht durchzuführen.
Viele Grüße und bleibt gesund

gez. der Vorstand

Deutschland muss beim 
Klimaschutz aufholen

DEN: „Jüngste Beschlüsse zur CO2-Bepreisung 
weisen den richtigen Weg!“

Die jüngsten Beschlüsse des Deutschen Bundestages zur Bepreisung 
des CO2- Ausstoßes bei fossilen Energieträgern weisen nach Auffas-
sung des Deutschen Energieberater-Netzwerks DEN e.V. in die richtige 
Richtung. Sie seien auch sinnvoll vor dem Hintergrund des Beschlusses 
des EU-Parlamentes, den Ausstoß von Treibhausgasen in Europa bis 
2030 um 60% zu senken, erklärt Vorstandsmitglied Dipl.-Ing. Hermann 
Dannecker: „Deutschland ist im Vergleich zu anderen europäischen 
Staaten beim Klimaschutz in den vergangenen Jahren zurückgefallen. 
Als größte Volkswirtschaft in der EU müssen wir dies ändern und wieder 
mit guten Beispielen vorangehen.“
Mit der Einführung eines nationalen CO2-Emissionshandels und der 
Bepreisung für die Bereiche Wärme und Verkehr hat das deutsche Par-
lament dem Ingenieur zufolge die richtigen Signale gegeben: „Heizöl, 
Erdgas, Benzin und Diesel werden sich zwar verteuern. Aber so sollen 
ja auch Anreize gegeben werden, auf fossile Heiz- und Kraftstoffe zu 
verzichten und sie durch neue, klimafreundliche Techniken zu ersetzen. 
Sowohl Verbraucher als auch Wirtschaftsunternehmen wissen jetzt, wo-
mit sie zu rechnen haben. Diese Planungs- und Investitionssicherheit ist 
nicht zu unterschätzen.“ Bund und Länder hatten sich darauf geeinigt, 
den CO2-Preis ab Januar 2021 auf zunächst 25 Euro pro Tonne festzu-
legen und ihn schrittweise auf bis zu 55 Euro im Jahr 2025 anzuheben.
Gerade im Gebäudesektor liegen Dannecker zufolge noch große, unge-
hobene Klimaschutzpotentiale: „Seit Jahren verharren die Sanierungs-
quoten im Gebäudebestand bei 1%. Das muss sich dringend ändern. 
3% wären nötig, will man die selbstgesetzten Klimaschutzziele denn 
auch wirklich erreichen.“
Der Ingenieur und Energieberater sieht insbesondere in der Sektoren-
kopplung zusätzliche Potentiale, klimafreundlich erneuerbare Energien 
zu erzeugen und zu nutzen: „Die Solaranlage auf dem Dach, das Elektro-
fahrzeug in der Garage und die Wärmepumpe, die das Haus heizen hilft, 

35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49 P

Korkbeläge  •  Tapeten  •  Farben  
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GmbH & Co. KG

Aktionswochen

Ein Markt
mit

Fachberatung • Bedienung • Qualität

OptiRapid
hochdeckende 

Innenwandfarbe,
DIN EN 13300 der

Nassabriebklasse 2,
Kontrastvermögen: Klasse 1

12,5-l-Eimer   nur  49.50 €
inkl. Malerrolle mit Halter

 www.KragImmobilien.de 

    Es ist Ihr Zuhause?  
Machen Sie mehr draus—mit 
einer Immobilien-Rente 
• im eigenen Zuhause bleiben 
• lebenslang und notariell  
  abgesichert 
• monatliche Zusatzrente 
• Rente auch als Einmalzahlung 
Gerne beraten wir Sie persönlich.  
Rufen Sie gleich an!  
Ihr lokaler Experte in Immo-
biliensachen: Jürgen Krag 
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Bank- und Versicherungsprofis  
machen bei uns Karriere!

Repräsentanz für 
Deutsche Vermögensberatung

Hubert Freund
Wehrdaer Str. 120
35041 Marburg
Telefon 06421 942977
Hubert.Freund@dvag.de

Familienrecht: 
Anhörung bei 
Scheidung
Das OLG Oldenburg hatte in seinem Hinweisbeschluss vom 
13.05.2020 –13 UF 20/20– einen Fall vorliegen, in dem der Ehe-
mann die Ehescheidung beantragt hatte, der Trennungszeitpunkt 
unstreitig war und der Scheidungstermin wegen seiner Krebser-
krankung auf einen späteren Zeitpunkt verlegt wurde. Dem Ehe-
mann war es jedoch krankheitsbedingt nicht möglich, den Ter-
min persönlich wahrzunehmen. Er erklärte handschriftlich seinen 
Scheidungswunsch, auch wurde seitens seiner Anwältin die Ehe-
scheidung im Termin beantragt, woraufhin das Familiengericht 
trotz Antragsabweisung durch die Ehefrau die Ehe geschieden 
und den Versorgungsausgleich durchgeführt hatte. Grundsätzlich 
stellt eine unterbliebene Anhörung einen schweren Verfahrens-
mangel dar. Da aber die Ehegatten im vorliegenden Fall bereits 
über drei Jahre getrennt voneinander gelebt hatten und der 
Scheidungswunsch des Ehemannes bestand, war eine persönliche 
Anhörung des Ehemannes nicht mehr erforderlich.

Nadine Pitz, Rechtsanwältin

– Anzeige –

Sprechzeiten in derHomberger Straße 16 a
35325 Mücke-BernsfeldDienstag und Donnerstag

08.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Elektro Seim GmbH
Meisterbetrieb für die gesamte Haus-, Gebäude- und Industrietechnik.

Wir haben eine neue Telefonnummer:
0 66 34 / 31 80 580

Wir haben unser Angebot erweitert und stehen Ihnen
als DEKRA zertifizierter Sachverständiger für

Elektroschadenbewertung im Gebäudebereich
zur Verfügung.

Ob Wartung, Reparatur, Neuinstallation oder
Hausgeräte aller Art ...... sprechen Sie uns an !

Elektro Seim GmbH * Inh. Iris Biedebach * Zum Freien Mann 6 *
35315 Homberg-Bleidenrod * www.elektro-seim.de

Karosserie         + Lack
35315 Homberg/Ohm   Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

Steuerberatung für  
Privatpersonen und Unternehmen

ProTax Steuerberatung
Christoph Paulus
Steuerberater
Höinger Straße 17
35315 Homberg (Ohm)

Tel. 0 66 33 - 20 39 85 0
Web www.protax-stb.de
Termine nach
VereinbarungThomas R. Pabst

Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A 
35325 Mücke-Bernsfeld 

Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
DE-Mail: info@rapabst.de-mail.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Verbraucherdarlehensverträge
Der EuGH hatte sich damit zu befassen, dass bestimmte 
Darlehensverträge Vorschriften enthielten, die wiederum auf 
nationale Vorschriften verwiesen, die ihrerseits wiederum auf weitere 
Rechtsvorschriften – betreffend den Mitgliedsstaat – verwiesen. 

Nach Art. 10 II P der Verbraucherkredit-RL 2008/48 ist dies jedoch 
nicht wirksam. Es handelt sich um sogenannte Kaskadenverweise. 
In diesen Fällen wird angenommen, dass der Verbraucher weder 
den Umfang seiner Verpflichtung bestimmen noch überprüfen bzw. 
erkennen kann, ob der von ihm abgeschlossene Vertrag alle die 
erforderlichen Angaben enthält, die nach diesen Bestimmungen 
erforderlich sind. Im Ergebnis konnte er im streitgegenständlichen                   
somit nicht nachvollziehen, ob die Widerrufsfrist, über die er verfügen 
kann, für ihn zu laufen begonnen hat. .

Thomas Pabst, Rechtsanwalt
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